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Wer wird den Friedensvertrag unterschreiben ?
Eine Friedensvertragsklausel in der Verfassung ? Meinungsverschiedenheiten in entscheidenden Punkten

MOSKAU . Außenminister Molotow be -
gann die Darlegung der Auffassung Rußlands
über die Neuordnung Deutschlands mit einer

Kritik aller Bestrebungen , deren Ziel die Ver -
nichtung der deutschen Unabhängigkeit sei . Es
bestehe heute ebensowenig Grund dafür , das
deutsche Volk als minderwertig zu betrach -
ten , wie es zum auserwählten Volk zu erklä -
ren so geschehen in der Zeit des NS . - Regi -
mes . Zahlreiche Mächte , die die deutsche Wirt -
schaft benötigten , würden durch die Vernich -
tung der Unabhängigkeit Deutschlands nur
geschädigt .

-

Außenminister Bidault vertrat einen ge -
radezu entgegengesetzten Standpunkt . Er er -
klärte : ,, Der wesentlichste Fehler , den man
vermeiden muß , ist der , sofort wieder die Bil -
dung einer zentralisierten Regierung zu ge -
statten . Man muß in umgekehrter Richtung
vorgehen , als das bisher geschehen ist . Unsere
Aktion muß von unten nach oben aufgebaut
und schrittweise entwickelt werden . Deutsch -

land muß eine Lehrzeit der Demokratie und
ihrer Methoden durchmachen ."

Die französische Delegation halte Vorschläge ,
die darauf hinzielten , jetzt schon eine vor -
läufige deutsche Regierung zu bilden , für ver -
friht .

Nachdem alle Außenminister ihre Stellung -
nahme zur Neuordnung Deutschlands bekannt -
gegeben hatten , wurde ein Koordinations -
komitee gebildet , das der Konferenz eine
Tabelle vorlegte , die anschaulich zeigte , in
welchen Punkten Einigkeit in den Auffassun -
gen besteht , und wo sich noch Widersprüche
zeigen :

Einig ist man sich beispielsweise über den
Grundsatz , die demokratischen Parteien sich
frei entwickeln zu lassen . Während aber die
UdSSR . , England und die USA . dafür eintre -
ten , daß die Parteien für das ganze deutsche
Gebiet zugelassen werden sollen , wünscht
Frankreich nur zonale Betätigung . Ebenso will
Frankreich Gewerkschaften nur auf regionaler
Basis zulassen , da es Organisationen auf na -
tionaler Grundlage für verfrüht hält . Einig
ist man sich über den Vorschlag der USA . be -
züglich der Freiheit des Nachrichtenaustau -
sches und des Personenverkehrs , völlig uneinig
jedoch über die Ausführungsmethoden . Der
sowjetische Vorschlag , von jetzt ab territoriale
Aenderungen ohne Zustimmung des Kontroll -

rats zu verbieten , fand die Billigung der USA .
Frankreich und England behielten sich ihre
Stellungnahme vor .

Inzwischen hat man festgestellt , daß die
Schaffung des Koordinationskomitees dazu
führte , daß die bereits durchgesprochenen Fra -
gen neu debattiert wurden und auf diese Weise
die Konferenz nicht vorankomme .

General Marshall schlug in einem Do -
kument , das den anderen Außenministern vor -
gelegt wurde , eine Verminderung der
Besatzungskosten vor , um es der deut -
schen Wirtschaft zu ermöglichen , sich selbst

zu genügen und die für den Export bestimmte
Produktion in Angriff zu nehmen . Ab 1. April
1947 sollte die Zahl der Besatzungstruppen
vermindert werden .

In der ersten Sitzung dieser Woche schlug
Marshall , als die Frage debattiert wurde ,
ob Deutschland den Friedensvertrag unterzeich -
nen würde und auf welche Weise es ihn unter -
zeichnen solle , die Ersetzung des Vertrags durch
ein ,,Friedensstatut " vor . Nicht die deutsche
Regierung solle unterschreiben , sondern das
deutsche Volk durch einen Volks -
entscheid seine Zustimmung ge -
ben . Die Alliierten sollten verlangen , daß die
deutsche Verfassung eine Klausel enthalte ,
in der festgelegt werde , daß alle Vollmachten
und Befugnisse in Deutschland entsprechend
den Bestimmungen des Friedensvertrages zwi -

schen Deutschland und den Alliierten ausge -
übt werden .

, ,Die Annahme der Verfassung
durch das deutsche Volk würde

auch die Annahme der Friedens -
regelung bedeuten , ohne daß die
Unterschrift einer deutschen Re -

gierung unter den Vertrag er for -
derlich würde . "

Hinsichtlich der Methode der Unterzeichnung

Kleine Weltchronik
General Robert Mac Clure , der Direktor der Nach -

richtenkontrollabteilung der USA - Militärregierung in
Deutschland , wird am 15. Mai nach den USA . zurück -

ehren .

Der tschechische Informationsminister forderte in
einer Rede die Einverleibung von Zittau in die
Tschechoslowakei und erhob Ansprüche auf Glatz
und Ratibor .

Die französische Nationalversammlung wird vom
29. März bis zum 29. April in Ferien gehen .

Der französische Finanzminister Robert Schumann
erklärte vor der französischen Nationalversammlung :

,,Der Ausgleich des ordentlichen Budgets ist sicher -
gestellt . "
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( Sonderbericht von der Moskauer Konferenz )

erklärte sich Bidault mit dem Vorschlag
Marshalls einverstanden . , ,Man kann nicht um -
gehen , der deutschen Demokratie , die sich noch
im Anfangsstadium befindet , diesen Vertrag ,
der notwendigerweise hart ist , aufzuerlegen " ,
sagte Bidault .

B . evin äußerte Bedenken . Diese Form gäbe
dem Vertrag nicht die nötige Kraft .

Molotow schloß sich der Meinung Bidaults
an . Zuerst müsse der Friedensvertrag vorbe -
reitet werden , ehe man eine deutsche Regie -
rung zulasse , aber diese Regierung solle dann
den Friedensvertrag unterzeichnen .

Marshall forderte des weiteren , daß der
endgültige Text des Friedensstatuts allen Staa -
ten zur Begutachtung vorgelegt werde , die ge -
gen Deutschland Krieg geführt haben und daß
man qualifizierten Vertretern Deutschlands ge -
statten möge , auf einer künftigen Friedens -
konferenz ihre Anschauungen darzulegen .

Bidault fragte in diesem Zusammenhang ,
wer die qualifizierten Vertreter
Deutschlands sein sollten und wel -

che Verantwortung sie überneh -
men könnten .

Marshall dementierte die russische Be -
hauptung , wonach die Amerikaner bereits mehr
als 10 Milliarden Dollar an Reparationen er -
halten hätten . Er legte ein offizielles Dokument
vor , aus dem hervorgeht , daß Amerika nur
275 Millionen Dollar erhalten habe . Die russi -

schen , englischen und französischen Vertreter
erklärten sich bereit , öffentlich die Beträge an -
zugeben , die ihre Länder bis jetzt als Repara -
tionen erhalten hätten .

Ueber die eineinhalbstündige Unterredung ,
die der englische Außenminister Bevin mit
Marschall Stalin hatte , ließ sich noch nichts in

Erfahrung bringen . Man nimmt jedoch in amt -

lichen Kreisen an , daß der russisch - englische
Allianzvertrag vom Jahr 1942 , den England
revidieren möchte , erörtert wurde .

Nachdrücklich wurde das Gerücht demen -
tiert , daß die englische Delegation am 15. April
Moskau zu verlassen beschlossen habe . Als

störend wurde die Veröffentlichung der Ge -
heimabmachungen in den Protokollen von Te -
heran , Jalta und Potsdam durch Washington
empfunden , die , nach Meinung der Konferenz ,
heute vollkommen gegenstandslos sind .

Das Geheimprotokoll von Jalta
Deutschland muß die von ihm angerichteten

MOSKAU . Der sowjetische Außenminister
Molotow gab auf der Außenministerkonferenz
den Wortlaut des Geheimprotokolls bekannt ,
das auf der Konferenz von Jalta im Februar
1945 von den drei Großmächten abgefaßt wurde
und das erste Uebereinkommen der . . Großen
Drei " (Stalin , Roosevelt , Churchill ) über die
von Deutschland zu leistenden Reparationen
enthielt .

Die Konferenz in Jalta auf der Krim legte
gemeinsame militärische Operationen und die
Behandlung Deutschlands nach dem Kriege
aus der Perspektive des Jahres 1945 fest .

Der Artikel 3 des allgemeinen Protokolls
von Jalta erklärt : , , Großbritannien , die Ver -
einigten Staaten und die UdSSR . werden in
Deutschland die oberste Autorität besitzen . In
Ausübung dieser Autorität werden sie Maß -
nahmen zur vollständigen . Entwaffnung , Ent -
militarisierung und Aufteilung Deutschlands
ergreifen , die sie für den zukünftigen Frieden
und die Sicherheit für notwendig halten könn -
ten . "

Im Artikel 4 heißt es zu diesem Punkt : ,, Es
wurde beschlossen , daß eine Zone in Deutsch -
land Frankreich zur Besetzung überlassen wer -
den soll . Es wurde auch beschlossen , daß die
provisorische französische Regierung aufge -
fordert werden soll , der alliierten Kontroll -
kommission für Deutschland als Mitglied bei -
zutreten ."

In dem Geheimprotokoll über die deutschen
Reparationen heißt es :

1. Deutschland muß in vollem Umfang für
die von ihm während des Krieges den Alliier -
ten zugefügten Verluste in Geld und Geldes -
wert bezahlen . Die Reparationen müssen vor
allem den Ländern zukommen , die die Haupt -
last des Krieges getragen haben , die die
schwersten Verluste hinnehmen mußten und
die die Vorkämpfer des Sieges waren ."

2. Die Reparationen müssen von Deutschland
in den drei im folgenden angeführten Arten
geleistet werden :
a) Ablieferung innerhalb der zwei Jahre , die

auf die Niederlage Deutschlands oder die

Schäden durch Sachleistungen bezahlen ,

Einstellung des organisierten Widerstandes
folgen . Die Lieferungen werden aus dem
nationalen Reichtum Deutschlands , den es
sowohl auf deutschem Boden selbst als

auch außerhalb seines Territoriums besitzt ,

durchgeführt . Diese Lieferungen bestehen
aus Material , Werkzeugmaschinen , Schiffen ,
rollendem Material , deutschen Guthaben im
Ausland , Leistungen der deutschen Indu -
strie usw . Diese Ablieferungen sind beson -
ders unter der Zielsetzung , das Kriegs -
potential Deutschlands zu vernichten , durch -
zuführen .

b ) Jährliche Lieferungen von Waren , die der
laufenden Produktion während eines noch
zu bestimmenden Zeitraums zu entnehmen
sind .

c ) Verwendung deutscher Arbeitskräfte .

3. Um entsprechend den oben angeführten
Grundsätzen einen ins einzelne gehenden Plan
für die Lieferung der deutschen Reparationen
aufzustellen , wird eine alliierte Reparations -
kommission mit Sitz in Moskau geschaffen , die
aus Vertretern der UdSSR . , Großbritanniens
und der Vereinigten Staaten zusammengesetzt
ist .

Was die Festsetzung des Gesamtbetrags der
Reparationen und ihre Aufteilung auf die ver -
schiedenen Länder , die am meisten unter dem
deutschen Angriff gelitten haben , betrifft , so
werden sich die sowjetische und die amerika -
nische Delegation über die folgenden Punkte
verständigen :

Die Moskauer Reparationskommission wird
zunächst als Diskussionsgrundlage die Anre -
gung der sowjetischen Regierung zu prüfen
haben , wonach der Gesamtbetrag der Repara -
tionen auf 20 Milliarden Dollar , von denen
50 Prozent an die UdSSR . fallen würden , fest -
gesetzt werden soll .

Das Protokoll über die Reparationen fügt
noch hinzu ,, , daß die britische Delegation ihrer -
seits der Meinung war , daß keine Repara -
tionsziffer erwähnt werden sollte , bevor nicht
die Moskauer Reparationskommission das Pro -
blem geprüft habe ."

Regierungskrise in Frankreich aufgeschoben

gen . Unter Umständen hätte die Konferenz
vertagt werden müssen oder die Verhandlun -
gen wären ohne Frankreich fortgeführt wor -
den . Das nationale Interesse Frankreichs er -
forderte demgemäß , daß die Kontinuität der
Regierungspolitik Ramadiers um jeden Preis
aufrechterhalten wurde . Dieser Umstand allein
erklärt den Kompromiß der Kommunisten
Frankreichs .

Man ist sich in der französischen Oeffent -
lichkeit darüber im klaren , daß damit die
Schwierigkeiten nicht aus der Welt geschafft
sind . Die Rechtspresse macht aus ihrer Skep -
sis

Außenpolitische Erwägungen schaffen ein parlamentarisches Novum

PARIS . Die erwartete innerpolitische Krise krise schwerwiegende Folgen nach sich gezo -
in Frankreich , die durch die Frage der für
Indochina zu bewilligenden Militärkredite her -
vorgerufen wurde und zur Demission der Re -
gierung Ramadier zu führen drohte , ist nicht
zum Ausbruch gekommen . Die kommunisti -
schen Minister haben , wie bereits gemeldet ,
am vergangenen Wochenende ein Vertrauens -
votum für die Regierung abgegeben . Hierdurch
scheint , nach den Spielregeln des heutigen
französischen Parlamentarismus , die Integri -

tät der Regierung und damit die Fortführung
der Regierungsgeschäfte vorläufig gesichert zu
seín . Natürlich bedeutet dies weder eine tat -
sächliche Lösung der Krise , noch die Erzielung
einer inneren Einigung der Parteien , die in
der Frage Indochina sich in keiner Weise

näher gekommen sind . Dies geht schon aus der
Tatsache hervor , daß zwar die kommunisti -
schen Minister sich mit der Regierung solida -
risch erklärten , die kommunistischen Abge -
ordneten aber und mit ihnen die Deputier -
ten der französischen Kolonien sich bei der
Abstimmung der Stimme enthielten und da -
mit ihren Protest gegen die Fortführung der
militärischen Aktionen gegen Vietnam zum
Ausdruck brachten .

Der amerikanische Botschafter in Polen , Arthur offizielle Entscheidung des politischen Büros
Bliss Lane . hat seine Demission eingereicht .

Zwischen den Niederlanden und der indonesischen
republikanischen Regierung ist ein Abkommen un -
terzeichnet worden , in dem die Bildung der „Ver -
einigten Staaten von Indonesien " anerkannt wird .

Diese Doppelhaltung , festgelegt durch eine

der KP . in Frankreich , findet ihre Begrün -
dung in der gegenwärtigen internationalen
Lage . Im jetzigen Augenblick , da es auf der

Moskauer Konferenz nicht zuletzt um die Zu -
kunft Frankreichs geht , hätte eine Minister -

kein Hehl . Die Regierung gehe aus
der Krise wesentlich geschwächt hervor , da ihr
Ansehen durch diese Kompromißlösung leide .
Man fragt sich , ob die vorgenommene Doppel -
entscheidung nicht einen folgenschweren Prä -
zedenzfall geschaffen habe , dessen sich künf -
tighin jede Partei zu ihren Gunsten bedienen
könne . Man stellt fest , in der vierten Republik
bestehe keine andere Möglichkeit als die einer
Koalitionsregierung .

Von radikalsozialistischer Seite bringt man
zum Ausdruck , daß nur ein neues Wahlgesetz
den Parteien ihr Uebergewicht nehmen könnte
und die Bildung einer Mehrheit unter Ver -
meidung einer Teilung Frankreichs in zwei
Blocks ermögliche . Man tritt dabei für eine
Auflösung des Parlaments ein , da es sich ohne
Einfluß gezeigt habe und die Hauptfrage nicht
mehr sei , wie stimmen die Abgeordneten ab ,
sondern wie stimmen die Minister ab .

Flick und seine Helfer

Mit dem Prozeß gegen den Großindustriellen
Friedrich Flick und seine Mitarbeiter tritt die
Säuberung Deutschlands von Kriegsverbrechern
in ein neues Stadium . Würde man sich da -

mit begnügen , nur die uniformierten Repräsen -
tanten des NS .- Regimes zur Verantwortung zu
ziehen und alle jene ungeschoren lassen , die
aus hemmungsloser Gewinnsucht unser Un -

glück heraufbeschworen haben , dann wäre dem
Verlangen nach Gerechtigkeit in keiner Weise
Genüge getan . Unter den unmittelbaren Ge -

folgsmännern Hitlers mögen sich immerhin
noch eine Handvoll Idealisten befunden haben ,

die mit Entsetzen die Entwicklung ihres Staa -
tes zum Verderben hin erlebten . Die deutsche

Großindustrie machte sich von vornherein
keine Illusionen . Für sie war die , ,Machtergrei -
fung " mit der Aussicht auf ein großes Ge -

schäft verbunden .

Flick war bis zum Zusammenbruch Haupt -
eigentümer einer großen Gruppe industrieller

derUnternehmungen , zusammengefaßt in

Stamm - Holding - Gesellschaft des „ Flick - Kon -
zerns " . Nicht nur dies , Flick war auch . Mit -

glied des Aufsichtsrats verschiedener Indu -

strie - und Finanzgesellschaften , Wehrwirt -

schaftsführer , Mitglied der Reichsvereinigun -
gen Kohle und Eisen , des , ,Kleinen Kreises " ,
einer Gruppe besonders einflußreicher , Führer
der Eisen - , Kohlen - und Stahlindustrie . des

Beirats der Wirtschaftsgruppe Eisenschaffende
Industrie und des „ Kreises der Himmler -
freunde " . Bei Flicks Mitarbeitern liegt der
Fall entsprechend . Sie sind mitverantwortlich
für die Versklavung und Deportation " aus -
ländischer Arbeiter , Versklavung von KZ . - In -

sassen , Verwendung von Kriegsgefangenen zu
Arbeiten , die in unmittelbarem Zusammen -

hang mit Kriegshandlungen standen . Der An -

klagepunkt 2 wirft ihnen , , Plünderung öffent -
lichen und privaten Eigentums , Raub und an -
derer Vergehen " in von Deutschland besetzten

Ländern vor . Dabei wurde beispielsweise fran -

zösisches Privateigentum vorübergehend zu
deutschem Staatseigentum erklärt , um
Ende in die Hände der großen Industriekon -
zerne zu gelangen . Flick und seine Mitarbeiter

spielten eine ausschlaggebende Rolle in einer
der großen Ostgesellschaften , der Berg - und

Hüttenwerksgesellschaft Ost mbH . ( BHO . )" , den

Ausplünderungsorganen des Regimes .

am

Flick und seine Mitarbeiter waren nach 1936

an der , ,Arisierung " von beträchtlichen Ver -
mögenswerten beteiligt .

Himmlers " , mitunter auch „, Keppler - Kreis " ge -
Sie waren Mitglieder der Gruppe ,,Freunde

nannt . Diese ,, Freunde " setzten sich aus etwa
30 deutschen Wirtschafts - und SS . - Führern ,
darunter Vertretern der I . G. Farben , der Ver -
einigten Stahlwerke , der Hermann - Göring -
Werke , der Brabag , von Junkers , dem chemi -
schen Konzern Wintershall , dem Norddeut -
schen Lloyd , der Hapag , der Deutschen , der
Dresdner und anderer Banken zusammen .
Himmlers Wirtschaftsberater Keppler bildete
1932 diesen Kreis . Ab 1933 überwies der Kreis
jährlich eine Million Reichsmark an Himmler .

Hätten wir es nur mit dem oben umschrie -

benen Fall , respektive mit einer Reihe von
gleichgelagerten Fällen zu tun , dann könnte
es den Richtern überlassen bleiben , nach dem
Gesetz ihnen ihre Strafe zuzumessen . Hier geht
es jedoch um eine entscheidendere Frage : Darf

ein Staat es zulassen , daß sich derartige Rie -
senvermögen in einer Hand zusammenballen ,
daß aus der wirtschaftlichen Ueberlegenheit
Einzelner der Staatsorganismus bedroht wird ,

daß es im Belieben dieser Leute liegt , wider
den Staat , dem sie angehören , Menschen zu
fördern , die diesen Staat auf eine Karte setzen

und nach verlorener Partie Elend , Verzweif -
lung , Entsetzen zurücklassen ?

Man mag zum Sozialisierungsproblem Stel -
lung nehmen im ablehnenden oder bejahenden
Sinne , man mag das Privateigentum lig -

let ressprechen oder abschaffen wollen
zu propagieren ist bis dato nur abstrusen Son -
derlingen unterlaufen es wird sich wohl

keiner finden , der den , , Kapitalisten " die Ver -
antwortung abnimmt , wenn die Jagd nach dem

Profit sie vom „rechten Wege " abzieht . Damit
aber sind wir am Kernpunkt des Problems an -
gelangt : Kann ein Mensch , wenn in seinen
Händen sich außergewöhnliche wirtschaftliche
und damit auch politische Machtpositionen be -
finden , anders handeln als Flick ? Wahrschein -
lich : nein . Es wäre demnach dafür zu sorgen ,
daß solche Möglichkeiten von vorneherein aus -
geschlossen werden . Die praktische Durchfüh -
rung muß in die Hände des Staates gelegt wer -
den . Er hat die Grenzen nach unten festzu -
setzen und die Gewichtigkeiten zu fixieren .

ist undDenn : der gesunde Erwerbstrieb
bleibt der Motor des menschlichen Wirtschaf -
tens . Nur wo Gewinn ist , ist auch Bereitschaft .

Sozial denken und handeln wird in der Re -

gel nur , wer irgendeinen Mangel verspürt Es
wird dem Staate , der sich ein sozialer nennen
will , nicht erspart bleiben , dort einreifen ,
wo dieser Grundsatz nicht erfüllt werden

kann . Es ist nicht unsere Sache , zu untersuchen ,
wieweit dies auch auf andere Staaten zutrifft .

Strafe ist letzten Endes immer etwas nega -
tives . Sorgen wir dafür , daß die Flicks in
Deutschland aussterben , dann werden auch die
ewigen Landsknechte sich von selbst einem
dem Volke nützlicheren Metier zuwenden müs -

Helmut Friedrichsen .
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Nachrichten aus aller Welt
'Amerikanische Zone

STUTTGART . Die Arbeiter der Robert - Bosch -
GmbH . in Stuttgart - Feuerbach haben am vergan -
genen Dienstag die Arbeit niedergelegt . Der Streik
wird mit den geringen Lebensmittelzuteilungen und
der Erhöhung der Arbeitszeit auf 48 Stunden be -
gründet . Am Mittwoch nahm die Belegschaft die
Arbeit wieder auf , nachdem ihr zugesichert worden
war , daß sie bei 45stündiger Arbeitszeit Zulagen -
karten erhalten würde .

MÜNCHEN . Die Durchführung einer Elternbefra -
gung über die Wiedereinführung des körperlichen
Züchtigungsrechtes der Lehrer wurde von dem baye -
rischen Kultusminister in Aussicht gestellt .

REGENSBURG . Die Spruchkammerverhandlung
gegen den früheren Reichsschatzmeister H. Schwartz
soll in Kürze in Regensburg durchgeführt werden .

SCHWABISCHES TAG BLATT

Amerikas Hilfe für Griechenland und die Türkei
Ein ,, Geschenk " von 250 Millionen Dollar aus Sicherheitsgründen

WASHINGTON . Die amerikanische Regie -

rung hat den Kongreßmitgliedern Dokumente
und Berichte ausgehändigt , in denen sie ihre
Stellungnahme in der griechischen und türki -
schen Frage erläutert . Es wird vor allem dem
Wunsch Ausdruck verliehen , daß eine neue
griechische Regierung gebildet werde , die alle
loyalen Parteien mit Ausnahme der äußersten
Linken und der reaktionären Rechten umfasse .
Die Regierung der USA . gedenke außerdem
Forderungen Griechenlands im nördlichen
Epirus und im Aegäischen Meer zu unterstüt -
zen . Ferner ist die Uebergabe von Cypern an
Griechenland unter dem Vorbehalt , daß ein
direktes Abkommen zwischen Griechenland

BREMEN. Die amerikanische Militärverwaltung und Großbritannien zustande kommt , geplant .hat dem Beschluß der Bremer Bürgerschaft , die
künftige Verfassung des Landes Bremen durch einen
von der Bürgerschaft gewählten Verfassungsaus -
schuß ausarbeiten zu lassen und auf die Wahl einer

Die griechischen Ansprüche auf Gebiete längs
der albanischen und bulgarischen Grenze wer -
den als übertrieben gekennzeichnet . Die USA . -

verfassungsgebenden Versammlung zu verzichten , Regierung möchte den Freihafen von Saloniki
der Autorität der UN . unterstellt sehen . Vor -
gesehen sind Verhandlungen über einen Han -

chenende ein amerikanischer Transportdampfer mit dels - , Schiffahrts - und Freundschaftsvertrag

zugestimmt .
BREMEN . In Bremen lief am vergangenen Wo-

1157 aus Japan und China ausgewiesenen Deutschen ein .

Englische Zone
KÖLN . Am 22. April soll als erste Gewerkschafts -

zeitung der britischen Zone „Der Bund " mit einer
Auflage von 1,7 Millionen erstmalig erscheinen .

DÜSSELDORF . Die Brotversorgungslage in den
Großstädten des Ruhrgebiets ist erneut kritisch ge -
worden . Auch in Hannover hat sich die Lage in der
Brotversorgung verschärft .

Berlin

BERLIN . Nach einer Mitteilung des Landesgesund -
heitsamtes Berlin sind in der Zeit vom 1. 12. 46 bis
19. 3. 47 390 Berliner an den Folgen der Kälte ge -
storben . Erfrierungserscheinungen wurden bei 59 678
Personen festgestellt .

BERLIN . 333 Berliner haben in den Monaten Ja -
nuar und Februar Selbstmord verübt . Nach einer
Untersuchung des Berliner Polizeipräsidiums mach -
ten 111 Männer und 75 Frauen aus Nahrungsnot vor -
zeitig ihrem Leben ein Ende .

BERLIN . Kurz vor seinem 80. Geburtstag ist in
Berlin - Zehlendorf der bekannte Gewerkschaftler Th .
Leipart gestorben . Leipart war 1919 bis 1920 würt -
tembergischer Arbeitsminister , nach 1921 Vorsitzender
des Allgemeinen Deutschen Gewerkschaftsbundes .

BERLIN . Einige Berliner Notbrücken , die
Holz gebaut sind , werden dauernd durch Holzdiebe
gefährdet . In Spandau wurden ein Mann und eine

aus

zwischen den USA . und Griechenland .

Die Einstellung der USA . zu dem Problem
des Mittelmeers kommt in folgenden Grund -
sätzen zum Ausdruck :

Die Vereinigten Staaten erkennen an , daß
die Wahrung der Unabhängigkeit und terri -
torialen Integrität Griechenlands für die Si -
cherheit und Unabhängigkeit des ganzen vor -
deren Orients von lebenswichtiger Bedeutung
ist und daß eine fundamentale Beziehung zwi -
schen der Frage der griechischen Grenzen und
dem Problem der Sicherheit der Vereinigten
Staaten besteht . Die Türkei befindet sich in
einer äußerst schwierigen Lage gegenüber der

Deutsche Kriegsgefangene in England
LONDON . Eine beschleunigte Repatriierung

deutscher Kriegsgefangener , die sich gegen -
wärtig in Großbritannien befinden , forderte
der Labourabgeordnete Richard Stokes vor
dem britischen Unterhaus . Großbritannien sei

weder moralisch noch rechtlich dazu befugt ,
eine viertel Million Deutscher in Großbritan -
nien zurückzuhalten .

Frau festgenommen , die Teile einer Holzbrücke im quartier für Deutschland gab am Mittwoch -Südpark abmontiert hatten , um sie zu verheizen .

'Ausland

DAMASKUS . Die türkischen Behörden haben die
türkisch - syrische Grenze auf einer Strecke von 150
Kilometern geschlossen , da auf türkischem Gebiet
die Pest ausgebrochen ist .

KAIRO . Mehrere tausend bewaffnete Araber nah -
men eine systematische Plünderung der Truppenla -
ger vor , die von der britischen Armee geräumt wor -
den waren .

MEXIKO . In Nordmexiko führten plötzliche Er -
krankungen von Bergarbeitern zur Entdeckung von
Uraniumvorkommen . Der Umfang der Lager wird
mit 30 Quadratkilometer angegeben , der Wert des
neuen Vorkommens auf 175 Millionen Dollar ge -schätzt .

70 000 ha Ackerland überschwemmt

BERLIN . Die Ueberschwemmungen im Oder -
bruch haben über Nacht die Bedeutung einer
Naturkatastrophe erhalten . 17 - 20 000 Men -
schen sind durch die Ueberflutung des Oder -
gebiets obdachlos geworden und müssen eva -
kuiert werden . Die Katastrophe wurde ver -
ursacht durch den Bruch des Oderdammes bei
Reichwein . Allein in Rathstock sind zweihun -
dert Menschen den Fluten zum Opfer gefallen .
Zur Stunde sind noch zahlreiche Ortschaften
ohne Verbindung mit dem Festland .

Das Landratsamt Bad Freienwalde erhebt
schwere Anklage gegen die zuständigen Be -
hörden , die Katastrophe durch grobe Fahr -
lässigkeit verursacht zu haben . Anstatt mit
der Beseitigung der Eismassen an der Mün -
dung der Oder bei Stettin zu beginnen , sei
die erste Sprengung in Höhe von Küstrin
vorgenommen worden . Die Wassermassen hät -
ten daher keinen Abfluß gehabt , stauten sich
und zerstörten die Deiche .

Vor meinem Fenster

Der Marktplatz des Städtchens , in dem ich hei -
misch geworden bin , wird von den Kindern als
Spielplatz bevorzugt . Sie behaupten , just vor mei -
nem großen niederen Fenster läge die Sonne am
wärmsten und am längsten tagsüber . Hier tummeln
sie sich und lärmen . Dagegen ist gar nichts zu ma -
chen . Ich habe versucht , gegen sie einzuschreiten ,
wenn ihr Treiben zu bunt und zu laut meine Arbeit
übertönt . Aber sie sind Kinder , die seit Generationen
an ihren Sitten und Bräuchen festhalten . Ich habe
es mit guten Worten versucht und dabei in die
Augen der Kleinen geschaut ; sie haben mich voll
Verständnislosigkeit angeblickt . So tummeln sie
sich unbehelligt vor meinem großen niederen Fen -
ster , das ursprünglich ein Schaufenster des Zucker -
bäckers von nebenan war . Sie drücken ihre kleinen
Rotznasen an die Scheibe und malen mit feuchten
Fingern darauf . Ihre Bälle springen bums dagegen ,
was mir jedesmal einen Stich im Innern versetzt
( es gäbe ja keinen Ersatz für eine zersprungene
Scheibe !) . Und die ganz Kleinen lehnen und wetzen
mit dem Rücken am Fenster , denn sie haben den
Sims als sonnigen Sitz für sich und ihre Puppen
erkoren . Manchmal vergesse ich , erbost zu sein .
Dann möchte ich hinauseilen und jedem der Kinder
ein Stück Schokolade in den Mund stecken . Aber
ich besitze seit Jahren keine Schokolade , und die
Kinder ach , sie sind so arm an Freuden , daß
ich mich schämen muß .

Neulich trug sich vor meinen Augen etwas Heim -
liches und Lautloses zu . Ein kleiner Bub mit der
Einkaufstasche schwang sich auf den niederen Sims .
Er kam vom Zuckerbäcker , wohin ihn seine Mutter
geschickt hatte . Gemächlich packt er aus , eins , zwei

fünf buntgegossene Osterhasen aus Zucker . Er
läßt sie alle fünf nebeneinander auf dem Fenster -
brett aufmarschieren . Seine Blicke streicheln zärt -
lich , seine Finger betasten vorsichtig die zerbrech -
lichen Hasen . Er probiert , ob sie kleben , er be -
feuchtet den Zeigefinger an der Zunge . Oh , es klebt
und schmeckt zuckersüß ! Herrlich , fein - so fünf
bunte Zuckerhasen . Jetzt müßte er sie ja eigentlich
einpacken und heimgehen . Aber sein kleines wildes
Jungenherz hat einen Entschluß gefaßt . Er packt
einen Hasen bei den Ohren , hebt ihn empor und
öffnet die Zähne , um das süße Opfer zu verschlin -
gen . Aber nein , er haucht ihn an , als wollte er ihm
Leben einblasen , und dann saugt er begierig das
Aroma des österlichen Zuckerwerks in sich ein . So
macht er es mit allen fünfen , bis ihm die Gelüste

UdSSR . Der Unterhalt einer großen Armee

drohe die Türkei zu ruinieren . Die Haltung der
Türkei gegenüber der UdSSR . werde beherrscht
durch die sowjetischen Forderungen bezüglich
der Meerengen und die russischen Ansprüche
auf türkisches Gebiet . Obwohl die wirtschaft -
liche Lage der Türkei nicht katastrophal er -
scheine , habe dieses Land sofort finanzielle
Hilfe nötig .

William Clayton , Unterstaatssekretär im
amerikanischen Wirtschaftsministerium , hob
vor der außenpolitischen Kommission der Kam -
mer hervor , daß von den vorgesehenen 400 Mil -
lionen Dollar für Griechenland und die Türkei
mindestens 250 Millionen als „, Geschenk " zu
geben seien . Davon werde Griechenland 150
und die Türkei 100 Millionen erhalten .

Von den 300 Millionen Dollar , die insgesamt
für Griechenland bestimmt seien , werde man
die Hälfte dazu verwenden , Waffen , Munition
und Bekleidung zur Ausrüstung der griechi -
schen Armee zu liefern . Die anderen 150 Mil -
lionen sollen für die Instandsetzung von Stra -
Ben , Eisenbahnen und Häfen , sowie für die
Förderung der Industrie , der Landwirtschaft
und des Wiederaufbaus des Landes ausgegeben
werden .

Im Falle der Türkei will man einen Betrag
von 100 Millionen Dollar für die Aufrüstung
der Armee und für Sicherheitsmaßnahmen , wie
die Ausbesserung des Eisenbahnnetzes , ver -
wenden .

Der Unterstaatssekretär , erklärte : , ,Da die
zu militärischen Zwecken gewährte Unterstüt -
zung im wesentlichen unserer eigenen Sicher -
heit dient , muß sie als , Geschenk ohne Gegen -
leistung gegeben werden ."

eine psychologische Stimmung erzeugen , die
nicht zu ertragen wäre . Man darf dem Volk in
seiner Not die Grundlage des Humors nicht
nehmen . Bayern hat deshalb seinen friedli -
chen Ruf unter den Völkern errungen , weil
sein ausgezeichnetes Bier zu einer gewissen
Völkerversöhnung beigetragen hat . Wenn wir
wieder ein besseres Bier haben , sehen die
Bauern und der Arbeiter die Welt ganz an -
ders an . Dann haben wir die erste Stufe zum
Wiederaufbau erreicht ."

Ein Abgeordneter meinte dazu , man könne
eine solche Argumentation der Militärregie -
rung nicht anbieten . Der Landtag beschloẞ
schließlich , bei der Militärregierung gegen das
Brauverbot vorstellig zu werden und um die
Freigabe von Gerste für Brauzwecke zu bitten .

Paneuropa

28 . März 1947

In Amsterdam findet vom 12. bis 15. April der
Kongreß der europäischen Föderalisten statt , der
von der , , Union Européenne des Fédéralistes " or -
ganisiert wird . Damit findet zum ersten Male ein
umfassendes Treffen aller an der paneuropäischen
Bewegung interessierten Kreise Europas statt , an
dem , wie man in Amsterdam hofft , auch deutsche
Vertreter teilnehmen werden .

In diesem Zusammenhang lohnt es , eine Dar -
stellung der paneuropäischen Bewegung zu geben ,
weil sich nicht nur in Deutschland , sondern auch
in anderen europäischen Ländern die Ueberzeu -
gung durchgesetzt hat , daß das politische und wirt -
schaftliche Schicksal Europas weitgehend davon
abhängt , ob es gelingen wird , die Staaten Europas
zu enger Zusammenarbeit zusammenzuführen und

den Gedanken der Vereinigten Staaten von Eu-
ropa zu verwirklichen .

Im Gegensatz zu Deutschland , das nur örtliche

Entwicklung außerhalb Deutschlands schon recht
Verbände und Gruppen aufweisen kann , hat die

beträchtliche Fortschritte gemacht . Bereits im
Herbst vergangenen Jahres kamen in der Schweiz
die Vertreter der von Holland ausgehenden ,,Euro -
päischen Aktion " , der schweizerischen „ Europa -
Union " , der italienischen Föderalisten , einiger fran -
zösischer und zweier kleiner belgischer Gruppen

zusammen , um eine vorläufige Dachorganisation
mit dem Namen , ,Mouvement Fédéraliste Européen "
zu errichten . Das Generalsekretariat dieser Dach -

organisation wurde zunächst zwischen den General -
sekretären der , , Europäischen Aktion " in Den Haag
und der schweizerischen „ Europa -Union " geteilt .
Zum Vorsitzenden des Dachverbandes wurde der
Präsident der „ Europäischen Aktion " , Dr . H. Brug -
mans ( Holland ) , gewählt .

Wenige Wochen später tagte bereits in Luxem -
burg der Kongreß der Weltföderalisten , auf dem
u . a . die englische ,, Federal Union " eine führende
Rolle spielte . Dieser Kongreẞ konstituierte schließ -
lich eine europäische Gruppe , die ihren Sitz in
Paris hat und mit der „ Mouvement Fédéraliste

Européen " Verbindung aufnehmen sollte . Inzwi -
schen fanden auch Verhandlungen statt , die schließ-
lich zu einer Vereinigung der beiden Gruppen zur

Union Européene des Fédéralistes " führte , deren
Vorsitzender wiederum der Präsident der „ Euro -

päischen Aktion " , Dr . Brugmans , wurde , während
man Alexandre Mare , Paris , zum Generalsekretär

berief . Alle nationalen und internationalen Be-
wegungen in Europa , die den Föderalismus zum
Endziel haben , gehören nunmehr dieser , , Union "
an , die ihren ersten Kongreß , wie erwähnt , in
Amsterdam abhalten wird .

Die Unbelehrbaren

FRANKFURT . Das amerikanische Haupt -

abend bekannt , daß ein neuer Versuch , eine
breitbasierte Naziorganisation zu bilden , auf -
gedeckt und zerschlagen worden ist . Es konn -
ten Teile einer geheimen Sendeanlage be -
Schlagnahmt werden . Die Organisation wurde
durch große Schwarzmarktgeschäfte der Füh- Die Vorgänge im Verfassungsausschuẞsationen . Die „Union Européenne des Fédéralistes"
rer finanziert .

Simpfendörfer geht in Urlaub
STUTTGART . Die SPD . und die KPD . Nord -

württembergs haben beantragt , daß Kultus -
minister Simpfendörfer vor dem Untersu -
chungsausschuß des Landtags erscheinen soll ,
um sich zu einem im Jahre 1936 nach der Wie -
dereinführung der zweijährigen Dienstzeit ver -
faßten Artikel zu äußern , in dem er sich ein -
deutig für die Ziele Hitlers einsetzte .

Nunmehr haben der württembergisch - badi -
sche Ministerpräsident , Dr . Reinhold Maier , und

Landtages auf einer Landtagssitzung bekannt -
der Präsident des württembergisch - badischen

gegeben , daß Kultusminister Wilhelm Simp -
fendörfer um Beurlaubung von seinem Mi -
nisteramt und von seinem Landtagsmandat
gebeten hat .

Bayerische , ,Sorgen "

Eine Erklärung der SPD . :

Das Bestehen einer derartigen Dachorganisation
bedeutet allerdings nicht die völlige Aufhebung
der Selbständigkeit der angeschlossenen Organi -

befürwortet in jeder Hinsicht die politische und
Die SPD . - Fraktion des Verfassungsausschus - wirtschaftliche Vereinigung Europas . Die Schaffung

ses gab am 17 . März 1947 eine Erklärung ab , in der Vereinigten Staaten von Europa dagegen ist
der sie die Hauptpunkte des CDU . - Entwurfs das einzige Ziel der von Holland ausgehenden
ablehnte und ihre weitere Mitarbeit im Aus - , , Europäischen Aktion " . Die drei maßgebenden
schuß von der Bereitwilligkeit der CDU . , diese
Punkte zu diskutieren , abhängig machte . Eine
solche Diskussion wurde seitens der CDU . am
17 . März ausdrücklich zugestanden . Bereits am
18. März zeigte sich jedoch , daß die CDU . zu
keinerlei Diskussion bereit war , daß sie im Ge -
genteil sich in einzelnen Punkten noch gegen -
über der Auffassung der anderen Parteien
versteifte .

Die SPD . verließ den Ausschuß , nachdem die
CDU . es abgelehnt hatte , den Artikel 12 Abs . 3
ihres Entwurfs : ,, Eigentum darf nur um eines
öffentlichen Bedürfnisses willen und nur gegen
angemessene Entschädigung beschränkt oder
entzogen werden " durch Einfügung eines Hin -
weises auf die Notwendigkeit , bei der Fest -

MÜNCHEN . „ Das Bier hat wesentlich zur setzung der Art und Höhe der Entschädigung
demokratische Gestaltung Deutschlands bei - , , die berechtigten Interessen der Allgemeinheit "
getragen " , erklärte der Präsident des bayeri -
schen Landtages , Dr . Michael Horlacher , bei
der Diskussion über einen Antrag , der die
Freigabe von Gerste zu Brauzwecken forderte .
Dr . Horlacher führte aus :

,, Die völkerverbindende Kraft des Bieres
soll man nicht beschneiden . Eine Trockenle -
gung Bayerns wäre eine einmalige Angelegen -
heit in seiner Geschichte und würde im Volke

-
den Kopf verdreht haben . Da - jäh ist es gesche -
hen beißt er einem die Ohren ab . Ich erschrecke ,
als hätte ich mich mitschuldig gemacht , und klopfe
hart gegen die Scheibe . Da geschieht das zweite
Unglück ; der angebissene Hase fällt zu Boden und
ist entzwei . Im nächsten Augenblick stehe ich drau -
Ben bei dem schlotternden Sünder . Ich nehme ihn
bei der Hand und führe ihn zu dem Zuckerbäcker ,
mit dem ich unter einem Dach wohne . Kurz darauf
hat der Schlingel wieder fünf unzerbrochene Hasen
in seiner Einkaufstasche und den Mund voll zucker -
süßer Scherben . E. L.

Ein Ostergarn
Kapitän Carlson erzählte zu jeder passenden Ge -

legenheit selbsterlebte wahre Geschichten . Da jetzt
Ostern nahte , bat man ihn um eine Ostergeschichte .
,,Gut " , sagte Carlson , „ ich will eine selbsterlebte
Ostergeschichte erzählen , in der sogar richtige Oster -
eier vorkommen . Heute vor ungefähr zehn Jahren ,
es war in der Sunda -See , brach die unter meinem
Kommando stehende „Libelle " in einem Orkan in
zwei Stücke . Der Koch und ich retteten uns auf ein
Floß , das wir im Schwimmen aus treibenden Boh -
len zusammenbanden . Aus den Beständen des Wracks
fischten wir etwas Proviant . Ich trug zum Glück
ein Kartenspiel bei mir , so daß wir uns die Zeit
Vertreiben konnten . Nach acht Tagen ging der Pro -
viant aus . Da machte ich eine Angel aus einer gro -
Ben Sicherheitsnadel und fing einen Hai . In dem
Haimagen fanden wir ein Kistchen mit Appetit - Sild .
Unser Unglück war , daß wir kein Trinkwasser hat -
ten , denn ich habe noch nie wieder so salzigen
Appetit -Sild gegessen wie damals . Ich legte wieder
die Angel aus und fing einen zweiten Hai . Dieser
Hai hatte zum Glück eine Kiste Mineralwasser ver -
schluckt , so daß wir vor dem Verdursten gerettet
waren .

Nun war das ja die Zeit kurz vor Ostern damals ,
und der Koch wurde ganz schwermütig , und auch
mich verdroß es , daß es dieses Mal keine Ostereier
geben sollte .

„ Ostern ohne Ostereier !" seufzte der Koch . ,,Man
muß sich in solchen Lagen eben zu helfen wissen " ,
beruhigte ich ihn . Der Koch lachte mich aus . Ich
wettete um das Skatspiel und meine letzten 100 Dol -
lar , daß ich innerhalb der nächsten 24 Stunden
Ostereier besorgen würde . Da ich sehr an den Dol -
larscheinen und dem Kartenspiel hing , ging ich wie
ein Besessener an die Haijagd . Ich fing an diesem
Morgen 40 und in den Nachmittagsstunden 25 Haie ,

zu berücksichtigen , zu ergänzen . Nachdem die
SPD . , die KPD . und kurz darauf auch die
DVP . den Ausschuß verlassen hatten , änderte
die CDU . den Artikel 12 wörtlich im Sinne des

# Vorschlags der Linksparteien ab . Daraus folgt ,
daß die CDU . den Vorschlag der Linksparteien
nicht aus sachlichen Gründen abgelehnt hatte ,
sondern nur zu dem Zweck , eine weitere Mit -
arbeit dieser Parteien unmöglich zu machen .

aber keiner hatte eine Kiste mit Eiern oder lebende
Legehühner im Magen . Ich sah schon recht schwarz
für meine Karten und mein Geld , da ging mir kurz
vor Sonnenuntergang noch ein besonders großer
Hai an den Haken . Der hatte inwendig zwar keine
Ostereier , dafür aber einen kleinen Radiosender von
einem Kriegsschiff verschluckt , und es war auch
gleich ein Dynamo dabei . Nun hatte ich mal vor
Jahren die Luxusjacht des Eierkönigs Eggström ge -
fahren und wußte , daß Eggström einen alten Freund
nicht im Stich lassen würde . Ich ließ die Radiowel -
len durch den Aether spielen und bat Eggström ,
mir auf irgendeine Weise drei Dutzend Eier zu
schicken . Natürlich vergaß ich nicht , unsere unge -
fähre Position anzugeben .

Bei Sonnenaufgang des nächsten Tages sahen wir
einen kleinen schwirrenden Punkt am Horizont , der
schnell größer wurde , und bald surrte ein dreimoto -
riges Flugzeug der Eggström - Werke über unser
Floß . Die Eggström -Piloten machten ihre Sache aus -
gezeichnet . Sie ließen eine kleine Eierkiste an einem
Fallschirm so geschickt aus dem Flugzeug , daß die
Sendung dicht neben unserem Floß aufs Wasser kam ;
im Handumdrehen hatten wir sie mit einem Haken
an Bord geholt .

Nun aßen wir während der Ostertage frische Oster -
eier , und alles sah nur noch halb so schlimm aus .
Einen Tag nach dem Fest holte uns ein Indienfahrer
an Bord , dessen Kapitän wir noch die drei letzten
Eier dedizierten ."

Einer der Zuhörer , dem solche Geschichten des
Kapitäns neu waren , bewunderte das ausgezeichnete
Organisationstalent . „Können Sie nicht auch auf
irgendeine Weise ein paar Ostereier zum Osterfest
1947 besorgen ?" , fragte er .

,,Hm " , sagte Carlson kleinlaut ,, , schade , ich habe
gar keine Beziehungen zu den Haien vom Schwar -
zen Markt ." Kurt Groos

Die zerbrochene Welt

Wir wohnten in einem Dorf , in dem der Vater
neben den Aufgaben seines Geschäfts die Interessen
einer Versicherungsgesellschaft wahrnahm . Schon
früh an allerlei Handreichungen und auch an eine
gewisse Selbständigkeit gewöhnt , wurden wir Jun -
gen von Zeit zu Zeit mit den Quittungen der Gesell -
schaft losgeschickt , um die fälligen Prämiengelder
einzuholen . So kam ich eines Tages , nicht ohne
Scheu und Verlegenheit , in die neuerbaute Villa
eines zugezogenen Fremden , der in der Stadt eine
Fabrik hatte und täglich mit der Eisenbahn hin und
her fuhr . Durch den teppichbelegten Flur wurde ich

französischen Männer der ,, Union Européenne des
Fédéralistes " sind im übrigen auch Mitglieder des
Zentralvorstandes der ,, Europäischen Aktion " . Die
hinter ihnen stehenden französischen Organisatio -
nen dürften sich deshalb auch aller Wahrschein -
lichkeit nach über kurz oder lang als französische
Ländergruppe der ,,Europäischen Aktion " konsti -
tuieren . Auch die Zusammenfassung der belgischen
Gruppen zur belgischen Sektion der „ Aktion " ist
im Gange . Man erwartet , daß demnächst gleichfalls
eine tschechoslowakische Sektion der , , Europäischen
Aktion " geschaffen wird .

Die bevorstehende Amsterdamer Tagung dürfte
für die Zukunft der paneuropäischen Bewegung
größte Bedeutung erlangen und insbesondere auch
eine enge Verbindung zwischen allen Organisatio -
nen herstellen , die heute in Europa am Werk sind ,
um den Gedanken der Vereinigten Staaten von
Europa zu fördern . Dr. Oehmichen
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag .

in einen kleinen holzgetäfelten Vorraum geführt ,
wo man mich bat zu warten .

Allein gelassen , sah ich mich in der Stube um
und erblickte einen Globus . In der Ecke des Zim -
mers , nahe dem großen gardinenlosen Fenster , hing
er , prächtig anzusehen in seinen vielen bunten Far -
ben , wie schwebend in der Luft .

Nun stand ich ihr , einer andern und doch dersel -
ben , plötzlich gegenüber , ergriffen und verwirrt .
Denn es war doch die ganze Welt , die vor mir im
Raume hing , die ich mit meinen Blicken umfassen
konnte und Stück um Stück betrachten durfte . Vor
mir waren alle Länder und Meere , alle Flüsse und
Seen , alle Städte und Wildnisse , Berge und Ebenen .
Kaun wagte ich , der Welt näher zu treten , ge -
schweige denn sie zu berühren , denn sie war sicher
aus kostbarstem Material , aus Marmor oder viel -
leicht noch teuererem Edelstein . Kaum merkte ich ,
daß der Hausherr eintrat .

Von Stund an kreisten meine Gedanken mehr als
gut war um die Weltkugel in dem fremden Hause ,
und nichts beschäftigte mich fürderhin mehr als die
Sehnsucht , der Weltkugel nahe zu sein , sie sehen
und betrachten zu dürfen . Freilich war mit Prä -
mienrechnungen vorderhand nichts zu machen , denn
der Fremde bezahlte im Gegensatz zu den anderen
Kunden gleich für mehrere Jahre im voraus . So
blieb mir nichts übrig , als in Stunden der Dämme -
rung heimlich um das Haus zu schleichen , bei guter
Gelegenheit am Fenster hochzuturnen und durch
die Scheiben die Welt zu betrachten .

Bis eines Tages , in der Dämmerung eines Sommer -
abends , das Unfaßbare geschehen , die Welt ver -
schwunden und in der Zimmerecke nichts übrig -
geblieben war als leerer Raum . Ich traute meinen
Augen nicht , ich wollte es nicht wahrhaben . Als ich
schon einige Schritte weg war , kehrte ich wieder
um , kletterte noch einmal aufs Fenstersims und
überzeugte mich , daß ich richtig gesehen hatte . Als
ich aus dem Garten heraus war , mußte ich an dem
Müllhaufen vorbei , zu dem die Herd - und Ofen -
asche , leere Konservenbüchsen und jedwedes Gerüm -
pel zusammengeworfen waren . Schon von weitem
glitzerte mir etwas in bunter Farbigkeit durch das
Halbdunkel entgegen : die Reste der jämmerlich ver -
beulten und zerrissenen Welt . Der Stille Ozean war
in weitem Umfang und großer Tiefe eingedrückt ,
durch Nordamerika und den Atlantik ging ein tiefer
Riß , über dem der Gips abgeblättert war , und wo
früher Australien gelegen hatte , blickten graue Fet -
zen von Pappe durch die Dämmerung mich an
nichts als Pappe . Werner Oellers
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28 . März 1947 SCHWÄBISCHES TAG BLATT

Hohenzollerns staatsrechtliche Zukunft
Von Dr . jur . Erich Schieffer , Regierungsdirektor im Staatssekretariat

Am 14. März meldeten die Zeitungen , daß die Frak -
tion der CDU . in der Beratenden Versammlung be -
schlossen hat , die Eigenstaatlichkeit Ho -
henzollerns anzuerkennen . Auch Professor Dr .
Niethammer habe vor einer Versammlung in
Ravensburg diese Lösung empfohlen . Da nicht anzu -
nehmen ist , daß damit die Wiederaufhebung der
seit Oktober 1945 bestehenden Verwaltungsunion mit
Württemberg geplant wird , ohne zugleich eine an -
dere Art staatsrechtlicher Bindung herbeizuführen ,
stellt sich die Frage , in welcher Weise Württemberg
und Hohenzollern in Zukunft verbunden sein sollen .

Darüber wird in einer der Pressemeldungen wei -
ter berichtet , die CDU . - Fraktion trete dafür ein ,
daß Württemberg und Hohenzollern mittels einer
gemeinsamen Verfassung zu einer Realunion
vereinigt werden . Somit würde für das Verhältnis
zwischen Württemberg und Hohenzollern in staats -
rechtlicher Hinsicht folgendes gelten :

Die fünfzehn württembergischen Kreise und die
württembergischen kreisfreien Städte Tübingen ,
Reutlingen und Schwenningen einerseits und die
beiden hohenzollerischen Kreise andererseits sind
nicht bloße Gebietsteile innerhalb eines Staates wie
der Landesbezirk Württemberg und der Landes -
bezirk Baden des Staates Württemberg - Baden . Sie
bilden vielmehr zwei Länder , deren jedes alle
drei Elemente aufweist , die den Staatsbegriff erfül -
len : Volk , Gebiet und Staatsgewalt .

Es gibt also keine Staatsgewalt und kein Staats -
gebiet der Realunion , sondern nur eine württem -
bergische und eine hohenzollerische Staatsgewalt
und nur ein württembergisches und ein hohenzolle -
risches Staatsgebiet . Es gibt auch keine Staatsange -
hörigkeit in Württemberg - Hohenzollern , sondern nur
eine württembergische und eine hohenzollerische
Staatsangehörigkeit .

Jedoch üben beide Länder ihre Hoheitsrechte nicht
durch Organe aus , die sie je für sich zum Zweck
der gesamten staatlichen Gesetzgebung , Rechtspre -
chung und Verwaltung besitzen , sondern sie ver -
einigen sich , um in einer Staatenverbindung
mit der Bezeichnung Württemberg - Hohenzollern den
überwiegenden Teil ihrer Staatsgewalt durch eine
gemeinsame gesetzgebende Versammlung und durch
württembergische und hohenzollerische Verwaltungs -
behörden und Gerichte ausüben .

In dieser Verbindung werden Württemberg und
Hohenzollern dann auch einer als Bundesstaat auf -
gebauten deutschen Republik als Gliedstaaten an -
gehören können .

Die Ausübung der Gesetzgebungshoheit werden
der gemeinsamen Volksvertretung nur hinsichtlich
derjenigen Gegenstände nicht zustehen , die in der
württembergischen und hohenzollerischen Verfas -
sung als Sache jedes Landes selbst aufgezählt sind .
Doch sollen beide Länder auch berechtigt sein , die
Ausübung der ihnen verbliebenen Gesetzgebungsbe -
fugnisse ebenfalls der württembergischen und ho -
henzollerischen Gesamtvolksvertretung zu übertra -
gen : ein Recht , von dem Württemberg sicher Ge -
brauch machen würde , da sich gegenüber der not -
wendig immer vorhandenen württembergischen Ma -
jorität eine etwa abweichende hohenzollrische Mei -
nung niemals durchsetzen könnte , während umge -
kehrt Hohenzollern für seinen , Aufgabenbereich aus
dem gleichen Grunde auf ein eigenes Organ zur po -
litischen Willensbildung nicht verzichten kann .

Eine Regelung , die darin bestehen würde , von der
derzeitig bloß verwaltungsmäßigen Verbindung Würt -
tembergs mit Hohenzollern , wie sie sich aus dem Sta -
tut des Staatssekretariats ergibt , jetzt zur voll -
ständigen Verschmelzung überzugehen ,
würde die öffentliche Meinung in Hohenzollern
nicht gutheißen , weil dort der Wunsch vorherrscht ,
es möge ein Weg gefunden werden , der es dem
Lande Hohenzollern ermöglicht , die besonderen Über -
lieferungen und Einrichtungen , die daraus hervor -
gegangen sind , daß dieses Land bisher eine eigene ,
nichtwürttembergische Geschichte gehabt hat , und
an deren die Bevölkerung sehr hängt , auch im Rah -
men der engen Vereinigung mit Württemberg auf
staatsrechtlich gesicherter Grundlage weiterzupfle -
gen . Eben diese staatsrechtliche Sicherung wäre je -
doch nicht schon dadurch zu erreichen , daß die Kreise
Sigmaringen und Hechingen zu einem
Verband zusammengeschlossen werden , dem verfas -
sungsgemäß die Stellung einer Gebietskörperschaft
des öffentlichen Rechts zukommt . Denn im Wege
der Gesetzgebung kann eine solche Vereinigung je -
derzeit auch gegen den Willen des hohenzolleri -
schen Volksteils wieder aufgelöst werden .

Nach dem Entwurf , der dem Verfassungsausschuẞ
der Beratenden Versammlung vorgelegen hat , ist
zum Zustandekommen eines verfassungsändernden
Gesetzes im Parlament die Zustimmung von mehr
als zwei Dritteln der Gesamtzahl der Abgeordneten
und bei einer Volksabstimmung Zweidrittelmehr -
heit erforderlich . Da aber beides auf württember -
gischer Seite jederzeit leicht erreichbar ist , könnte
die Aufhebung derartiger Verfassungsartikel über
eine mit Seltbsverwaltungsrechten ausgestattete ho -
henzollerische Kreisverbindung von der Bevölke -

Aus der christlichen Welt

Es ist vollbracht
Jesus stirbt einsam den blutigen Tod am Kreuz ,

von der Welt ausgestoßen , von den Jüngern verlas -
sen . Sein Wirken findet ein jähes Ende . Was lag
näher , als zu sagen : Mit diesem Mann ists aus ? Er
hat Großes versucht , aber es ist mißlungen ; die
Geschichte wird über ihn rasch hinweggehen oder
ihn nebenbei als Schwärmer abtun .

Und doch sagt Jesus am Schluß weder verzweifelt
noch wehmütig ergeben : „ Es ist aus " , sondern in
wunderbarer Sicherheit : „ Es ist vollbracht . " Das
heißt : Seine Aufgabe ist erfüllt . Das Werk , das ihm
Gott aufgetragen hat , ist zum vorgesehenen Ende
gekommen . So unglaublich das klingt , der Verlauf
der Geschichte hat es bestätigt . Vom Kreuz aus geht
der Siegeszug Jesu unaufhaltsam durch die Welt .
Aus seinem Tode kommt Leben , das er während
seines Wirkens trotz aller Vollmacht und Größe
nicht schaffen konnte . So wunderbar sind die Wege
Gottes . Er hat seinen Sohn in den Tod gegeben ,
um uns seine völlige , unauflösbare Liebe ein für
allemal zu bezeugen . Aus einer Selbsthingabe er -
wächst bis heute Frucht um Frucht .

Vom Kreuz Jesu her sollte auch unser Denken
eine höchst heilsame Korrektur erfahren . Wir er -
liegen alle dem Trugbild äußeren Erfolgs . Deshalb
sind wir in vergangenen Jahren so leicht getäuscht
worden und stehen jetzt erschreckt vor dem jähen
Zusammenbruch des stolzen Baus , von dem wir uns
erst haben blenden lassen . Die Neigung , nach dem
äußeren Erfolg zu urteilen , ist aber damit nicht tot .
Wieder und wieder erliegen wir dem Zauber der
großen Zahl , der scheinbaren Macht , und dem augen -
blicklichen Gelingen eines Planes in unserem klei -
nen Leben und im Leben der Völker . Und doch
geschieht das Größte auf anderem Wege , genau wie
am Kreuz durch Zerbruch und Tod hindurch . Das
äußere Miẞlingen ist oft der Wendepunkt zum wah -
ren Aufstieg . Wer so denken lernt , der wird heute
nicht verzweifeln , sondern horchen , bis er den Weg
Gottes für sich und sein Volk klar erkennt . Dann
ist es auch bei uns nicht aus , sondern wir stehen
an einem Werk , das gegen allen Augenschein die Ge-
währ für seinen Bestand in sich trägt . Theodor Haug

Ein einzigartiger Fund
Zur bevorstehenden Karwoche soll kurz be -

richtet werden über das eigenartigste Bild , das die
Welt besitzt . Es handelt sich um das Grabtuch

rung dieser Kreise oder ihren Abgeordneten im
württembergisch - hohenzollerischen Landtag gegebe -
nenfalls nicht verhindert werden .

Denn ein Gesetz dieses Inhalts würde den Grund -
gedanken der Verfassung nicht widersprechen und
wäre nach den Bestimmungen des Verfassungsent -
wurfes somit zulässig . Dagegen wäre ein Gesetz , das
dem Lande Hohenzollern die Eigenschaft als Staat
wieder nimmt , mit den Grundgedanken , der Ver -
fassung nicht vereinbar , also unzulässig .

Eine ausreichende verfassungsrechtliche Sicherung
des hohenzollerischen Aufgabenbereichs kann nach
dem soeben Gesagten auch nicht in der Weise her -
beigeführt werden , daß das Staatsgebiet (der Rege -
lung in Württemberg -Baden entsprechend ) in einen
würtembergischen und einen hohenzolerischen Lan -
desbezirk aufgeteilt wird , wie es im Verfassungs -
entwurf mit der Maßgabe vorgesehen ist , daß der
hohenzollerische Bezirk die Bezeichnung „Land "
(nicht aber die entsprechende Rechtsstellung !) erhält
und daß beide Bezirke gleichberechtigt sind und
Selbstverwaltung genießen .

Eine unbedingte Sicherstellung der Hohenzollern
zugedachten Restautonomie könnte andererseits auch
dadurch erreicht werden , daß sich Württemberg und
Hohenzollern als ein zusammengesetzter Staat mit -
einander verbinden , und zwar als Bundesstaat . Da
aber angenommen werden kann , daß diese Staats -
form später für die Vereinigung aller deutschen
Länder unter einer deutschen Zentralregierung ge -
wählt werden wird , mußte sie sich hier im Hin -
blick auf die Komplikation , die sich sonst aus dem
Einbau eines Bundesstaates in einen anderen Bun -
desstaat notwendig ergeben würde , verbieten .

Somit erscheint der von der Fraktion CDU . ge -
faßte Plan , Württemberg und Hohenzollern als
Realunion miteinander zu verbinden , tatsächlich als
die zweckmäßigste Lösung des Pro -

blems , wie die absolut notwendige Einheitlich -
keit der politischen Willensbildung in diesem Be -
reich . . . mit einem möglichst weitgehenden Eigen -
leben der Bevölkerung des alten hohenzollerischen
Ländchens " vereinigt werden kann (Staatsrat Prof .
Dr . Schmid in seiner Rede zur Verfassungsfrage vor
der Beratenden Landesversammlung am 2. 12. 1946) .
Dies um so mehr , als sie auch in dem Kontrollrat -
gesetz über die Auflösung Preußens vorgesehen ist ,
woselbst bestimmt wird , daß ehemals preußische
Gebiete entweder die Rechtsstellung von Ländern
erhalten oder anderen Ländern einverleibt werden
sollen .

Danach wäre es bei den Verhandlungen innerhalb
der CDU . - Fraktion auch staatsrechtlich zulässig und
tatsächlich möglich gewesen , auf Grund der sehr er -
heblichen württembergischen Stimmenmehrheit Ho -
henzollern einfach zu majorisieren und kurzerhand
den Einverleibungsbeschluß (etwa mit dem Zuge -
ständnis gewisser Selbstverwaltungsrechte ) zu fas -
sen . Es ist ein schöner Beweis für die echt demo -
kratische Haltung der württembergischen CDU . -Ab -
geordneten , daß sie dem legitimen Willen der Min -
derheit Achtung erwiesen und darauf verzichtet ha -
ben , ihr eine Regelung aufzuzwingen , die in Ho -
henzollern zu einer lang anhaltenden Verstimmung
führen müßte . Denn um die schon erwähnte Rede
des Präsidenten des Staatssekretariats nochmals zu
zitieren - ,,man sollte über diese Dinge nicht ein -
fach lächeln . Es steckt etwas Tüchtiges und Ehren -
wertes in dem Willen eines solchen kleinen Völk -
chens , einfach plötzlich nicht mehr da sein zu sol -
len Man sollte das Eigenleben dieses Länd -
chens nicht unterschätzen . Es hat eine stark inte -
grierende Kraft . . . " .

-

Der nach den Vorgängen am 18. und 19. März auf
die Abgeordneten der CDU . reduzierte Verfassungs -
ausschuß der Beratenden Versammlung hat am 20 .
März gegen die hohenzollerischen Stimmen be -

schlossen , die Eigenstaatlichkeit Hohenzollerns zu
verwerfen .

Umschau im Lande

Drei Diebesbanden dingfest gemacht
Das Landeskriminalpolizeiamt in Tübingen

teilt mit : Schon längere Zeit trieb eine Einbrecher -
bande im württembergischen Oberland ihr Un -
wesen . Meist schlugen die zunächst unbekannten
Täter kurzerhand die Fensterscheiben ein , um auf
diese Weise Zugang zu Lagerräumen und Vorrats -
kammern zu finden . Mit Vorliebe wurden von ihnen
Molkereien , Ladengeschäfte und Bauernhäuser heim -
gesucht , wobei von ihnen beachtenswerte Mengen
an Butter , Käse , Rauchfleisch und sonstige begeh -
renswerte Nahrungsmittel gestohlen wurden . Diese
verbrauchten sie zum kleineren Teil für sich selbst ,
während der größere Teil ihrer Diebesbeute auf
dem Schwarzen Markt Abnehmer fand . Durch die
energischen Maßnahmen der zuständigen Polizei -
dienststellen konnte diese Einbrecherbande unschäd -
lich gemacht werden . Bei den verhafteten Tätern
handelt es sich um sieben junge Leute im Alter
von 18 bis 21 Jahren . Neben einfachen Diebstählen
konnten durch diese Festnahme elf Einbruchsdieb -
stähle und sonstige Delikte aufgeklärt werden .

Eine weitere Diebesbande , die zwar zahlenmäßig
etwas kleiner , dafür an Jahren etwas älter ist , trieb
seit 1946 in den Schwarzwaldkreisen ihr
dunkles Gewerbe . Neben Fahrrädern und landwirt -
schaftlichen Bedarfsartikeln wurden auch 66 Stall -
hasen , vier Gänse usw . gestohlen , die zum größeren
Teil auch als Tauschobjekte dienten . Drei Mitglie -
der dieser Bande und ein Mädchen , das sich als
Hehlerin betätigte , wurden festgenommen .

Außerdem wurde eine weitere vierköpfige Diebes -
bande in einer Stadt im Oberland festgenom -
men . Diese stahlen nächtlicherweise aus einem Büro -
raum Perserteppiche , Herrenhosen , Tafeltücher und
Silberbestecke . Da sie entweder in ihrer Arbeit ge -
stört wurden oder ihnen die Beute zu umfangreich
war , verloren sie einen Teil davon unterwegs . Das
Diebesgut wurde wieder beigebracht . Außer den
vier Tätern sehen noch zwei weitere Personen , die
sich der Beihilfe schuldig gemacht haben , ihrer Be -
strafung entgegen .

Am 1. April Beratende Landesversammlung
Bebenhausen . Die Beratende Landesversamm -

lung von Württemberg und Hohenzollern tritt am
1. April , nachmittags 14 Uhr , zur neunten (außer -
ordentlichen ) Sitzung zusammen . Auf der Tagesord -
nung steht als einziger Punkt die Rechtsanordnung
zur politischen Säuberung .

Ein Kinderheim des Wohlfahrtsbundes

Tübingen . Der württembergische Wohlfahrts -
bund in der französisch besetzten Zone hielt vor
kurzem hier eine Tagung ab , auf der die Ortsaus -
schüsse von Balingen , Ebingen , Ehingen , Friedrichs -
hafen , Ravensburg , Reutlingen , Rottweil , Schwen -
nigen und Tübingen vertreten waren . Geschäfts -
führer Rais , Reutlingen , berichtete über die Ar -
beit des Bundes , der auf politisch und religiös neu -

von Turin , das seit 500 Jahren im Besitz des

früheren italienischen Königshauses ist . Führende
Forscher haben mit den exakten Methoden der Wis -
senschaft diesen einzigartigen Fund aufs genaueste
untersucht , so z . B. Univ . - Prof . Gedda in Rom , der

Pariser Chirurg Dr. Barbet , der Prager Arzt Dr .
Hynek u . a . Die Literatur darüber zählt heute schon
über 3500 wissenschaftliche Beiträge .

Für Zweifler spitzt sich alles in folgende Frage

zu : Wo in der Welt ist es außer auf Golgatha ein

zweites Mal geschehen , daß ein Mensch wie Jesus
Christus gegeißelt und gekreuzigt wurde , daß man
seine rechte Seite mit einer Lanze durchbohrt hat ,

daß sein Leib nicht wie sonst verscharrt , sondern
in einem kostbaren Damasttuch bestattet wurde
und daß dieses Grabtuch nicht länger als 36 bis

40 Stunden auf der Leiche liegen blieb .
Alle genauen Einzelheiten für die wissenschaft -

liche Nachprüfung finden sich in dem Buch von

Dr. Hynek , Prag : „ Golgatha , Wissenschaft und My -

stik " (Badenia - Verlag Karlsruhe ) . Auch Dr. Hans

Kramer , Herrenberg , kann nähere Auskunft über

das Bild geben , dessen Wiedergabe sich in seinem
Besitze befindet . Die denkwürdige Aufnahme des
Bildes erfolgte durch den Turiner Fotografen Enrie
bei künstlicher Beleuchtung von 20 000 Kerzen .

Ueber den Eindruck des Bildes bezeugt Dr. Hynek :
,,Man kann sich an diesem Antlitz nicht satt sehen .

Das Geheimnis des Lebens und Todes ist hier ent -
hüllt ." Manfred Ebbinghaus , Tuttlingen

Zum Bischof von Münster hat , wie die „Badische
Zeitung " berichtet , der Papst als Nachfolger von
Kardinal Graf Galen den Regens des Priestersemi -
nars in Osnabrück , Dr . Michael Keller , ernannt .

Dieser Tage fand in Stuttgart die zweite Seel -
sorgetagung für die Ostpriester der Diözese Rotten -
burg statt . Bischof Dr . Sproll nahm mit mehreren
Mitgliedern des Bischöflichen Ordinariats an den Be -

ratungen , die sich mit den Fragen der Seelsorge
und der Caritas unter den Vertriebenen befaßte , teil .

Auf der ersten Anstaltstagung des Caritasverban -
des für Württemberg teilte Domkapitular Hinden -
berger unter anderem mit , daß es in den letzten
15 Monaten gelungen sei , trotz allen Schwierigkei -
ten 18 neue Heime mit etwa 1000 Betten in Schlös -
sern , Klöstern und anderen Gebäuden einzurichten .

In Wernau trat der von der katholischen Jugend
gewählte Jugendring zusammen und wählte zur
Diözesanjugendführerin Theresia Hauser , Spaichin -
gen , zum Diözesanjugendführer O. Eichhorn , Aalen .

traler Grundlage die Tätigkeit der früheren Arbei -
terwohlfahrt und der Roten Hilfe fortsetzt . Aus
zwei größeren Geldspenden , die dem Bunde ge -
macht wurden , soll die Erwerbung und Einrichtung
eines Kinderheimes angestrebt werden . In den Vor -
stand wurden einstimmig berufen : Baudermann ,
Tübingen , Eẞlinger , Balingen , Jeuck , Ravensburg ,
Rais und Schweikert , Reutlingen , Frau Benzinger
und Frl . Dr . Himmelreicher , Tübingen , sowie Paula
Acker , Schwenningen .

Fünf Jahre Zuchthaus wegen Abtreibung
Tübingen . Die Strafkammer verurteilte den

61 Jahre alten August Kehrer wegen gewerbs -
mäßiger Abtreibung zu fünf Jahren Zuchthaus . Mit
Kehrer standen noch zwei Männer und 15 Frauen ,
vorwiegend aus Tübingen , vor Gericht . Die ange -
klagten Männer erhielten wegen Beihilfe je fünf
Wochen Gefängnis , die Frauen Gefängnisstrafen von
mehreren Monaten , eine kam mit einer Geldstrafe
davon .

Fußball
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Elerablieferung für 1946/47 III

Die Landesdirektion für Landwirtschaft und Er -
nährung hat nun das Abgabesoll für Eier für das
Jahr 1946/47 bekanntgegeben . Folgende Auflagen
sind festgesetzt worden : a ) Hühnerhalter mit ge -
werblicher Hühnerhaltung 80 Eier je Huhn ; b ) Hüh -
nerhalter Teil - und Selbstversorger 60 Eier je Huhn ;
c) Hühnerhalter (Normalverbraucher , aber Selbstver -
sorger in Eiern ) 40 Stück je Huhn , d ) für Enten (für

sämtliche Verbrauchergruppen ) 40 Eier je Ente . Mit
der Ablieferung muß sofort begonnen werden .
Von der Höhe der zunächst anfallenden Eierzahl
wird es abhängen , ob über die geplante Zahl von
vier Eiern noch mehr Eier zum Osterfest ausge -
geben werden können . Die Landesdirektion für
Landwirtschaft hat mit der unter c ) festgelegten
Menge den Normalverbrauchern eine wesentliche
Erleichterung zuteil werden lassen .

Der , , Südwestfunk " feiert Geburtstag
Baden - Baden . Am 31. März besteht der Süd -

westfunk , der die fünf Rundfunksender der fran -
zösischen Zone in Baden - Baden , Freiburg , Sigma -
ringen , Kaiserslautern und Koblenz betreut , ein Jahr .
Aus Anlaß dieses Jubiläums wird am Sonntag , dem
30. März ein festlich gestaltetes Programm aus Ba -
den - Baden gesendet . Um 11 Uhr vormittags erfolgt
die Eröffnung einer Rundfunkausstellung , die den
Wiederaufbau des Rundfunks in der französischen
Zone besonders eingehend behandelt . Für das fest -
liche öffentliche Sinfoniekonzert im Kurhaus von

17 bis 19 Uhr ist als Gastdirigent Hans Schmidt -
Isserstedt , der musikalische Oberleiter des Nord -
westdeutschen Rundfunks , gewonnen worden , der
an diesem Tag das hundert Mann starke Große
Orchester des Südwestfunks dirigieren wird . Von
21 bis 23. 30 Uhr bildet ein großer bunter Abend
unter dem Titel „Geburtstagsgrüße aus Baden - Ba -
den " den Abschluß des Tages .

Quer durch die Zone
Die größte Scheuer in Kohlstetten , Kreis Münsin -

gen , dem Rößlewirt Failenschmid gehörig , sowie
das angrenzende Wohnhaus und die Scheuer der
Geschwister Rist wurden durch Feuer eingeäschert .
Das Vieh konnte gerettet werden , doch sind land -
wirtschaftliche Vorräte und Maschinen verbrannt ,

sowie die Wohnungseinrichtung im Hause Rist .
Der Arbeiter Karl Marx aus Rommelsbach wurde
in Reutlingen beim Ausladen von Getreide zwischen
einem Eisenbahnwagen und einem Kraftfahrzeug
eingeklemmt und wurde tödlich verletzt . - Der Haus -
meister und Kantinenverwalter Heinrich Günthner
aus Schramberg , ein Kriegsbeschädigter , verun -
glückte zwischen Waldmössingen und Beffendorf mit
seinem Motorrad tödlich . Von einer fallenden
Tanne erschlagen wurde der 49 Jahre alte Holzhauer

Ausund Landwirt Martin Rapp aus Deiẞlingen .
dem Bodensee wurde bei Radolfzell die Leiche eines
Mannes geländet . In den Taschen des Toten waren
Steine im Gewicht von 50 Pfund , am Halse Strangu -
lationsmerkmale . Die Kriminalpolizei untersucht den

Die Strafkammer in Freiburgmysteriösen Fall . -

-

-

verurteilte den Angestellten Kaiser von der Mar -
kenumtauschstelle des Ernährungsamtes wegen Ver -
brechens gegen die Kriegswirtschaftsverordnung ,
Amtsunterschlagung und schwerer passiver Beste -
chung zu 18 Monaten Gefängnis und 500 RM . ;

Der Sport hat das Wort

Landesliga Gruppe Nord

- -Birkenfeld VfB . Pfullingen . Wenn nicht alles
trügt , kommt Pfullingen am Sonntag nach Birkenfeld ,
um endlich das bereits schon einmal angesetzte Spiel aus -
zutragen . Die Pfullinger Elf ist eine kampferprobte
Mannschaft , die bis zum Schluß hartnäckig durchhält . Sie
wird den Sieg an Birkenfeld bestimmt nicht billig ver -
kaufen .

Tübinger SV. ; Tail -
Metzingen .-

-
-

Weitere Spiele sind : Schramberg -
fingen Tuttlingen ; Trossinger SV .

Landesliga Gruppe Süd
Lindenberg Weingarten ; Ravensburg

Laupheim Wangen .
-

-

- Mengen ;

Zonenliga Gruppe Süd

VfB . Schwenningen SV . Rastatt ; SV . Biberach gegen
SpV . Offenburg ; VfL . Freiburg VfL . Konstanz ; SSV .
Reutlingen VfL . Friedrichshafen . Endlich treten wie -
der einmal sämtliche Mannschaften der Südgruppe auf
den Plan . Das wichtigste Treffen steigt in Reutlingen ,
denn dort wird es sich zeigen , ob Friedrichshafen wei -
terhin ungeschlagen bleibt oder nicht . In Schwenningen
rechnet man eher mit einer Niederlage der Gäste , da-
gegen könnte Offenburg in Biberach gewinnen . Freiburg
wird den Konstanzern eine hartnäckige Partie liefern .

Zonenliga Gruppe Nord
-VfB . Neunkirchen 1. FC . Saarbrücken ; Wormatia

Worms 1. FC . Kaiserslautern ; FSV . Trier -Kürenz ge -
gen TuS . Neuendorf ; 05 Mainz Phönix Ludwigshafen .
In Neunkirchen steigt wieder ein , Derby von der Saar " ,
denn die ewigen Rivalen Neunkirchen und Saarbrücken
treten sich gegenüber . Saarbrücken wird seinen zurück -
eroberten zweiten Platz vermutlich durch dieses Spiel
festigen . Kaiserslautern , Neuendorf und Mainz haben
in den übrigen Spielen die größeren Gewinnchancen .

Bei dieser Tagung wurde außerdem ein Entwurf für
die Ordnung der katholischen Jugend der Diözese
ausgearbeitet , auch nahm der Führerring zu ver -
schiedenen Fragen des öffentlichen Lebens Stellung .

Die französischen Kardinäle und Erzbischöfe tra -
ten unter dem Vorsitz Kardinals Suhard in Paris
zusammen und beschlossen eine Anzahl Maßnah -
men , um dem empfindlichen Priestermangel in
Frankreich abzuhelfen . Zurzeit haben von 9000 Pfar -
reien 3000 keinen Pfarrer . Der Priesternachwuchs
nach dem Kriege läßt allerdings hoffen , daß eine
Verbesserung dieser Lage eintreten wird .

Durch Entscheid der französischen Militärregie -
rung in Baden - Baden wird das ehemalige Damen -
stift Buchau dem Deutschen Caritasverband in Frei -
burg zur Verfügung gestellt . Es soll dort ein sozia -
les Hilfswerk eingerichtet werden .

Die Hauptgeschäftsführung des Evangelischen Hilfs -
werkes in Kassel hat mit dem Direktor des Kasseler
Caritas -Verbandes vereinbart , daß nach den beim
Evangelischen Hilfswerk seither bestehenden Grund -
sätzen jedem Notleidenden ohne Rücksicht auf Re -
ligions - , Partei - und Rassezugehörigkeit geholfen
werden soll , soweit die Verbände dazu in der Lage
sind . Wenn und wo gegen diese Vereinbarung ver -
stoßen wird , sollen derartige Fälle gemeldet und
durch gründliche Untersuchung bereinigt werden .

Die Baseler Mission konnte dieser Tage auf ein
hundertjähriges Bestehen ihrer Mission in China zu -
rückblicken . Die Hundertjahrfeier wurde in Mayen
in würdiger Weise begangen und am Grabe des in
Kornwestheim bestatteten ersten Missionars Rudolf
Lechler ein Kranz niedergelegt .

Die theologische Woche für evangelische Jugend -
arbeit findet vom 8. bis 12. April in Wilingen - Wald -
eck statt .

In Erfurt hat ein Kirchenbautrupp , der meist aus
Nichtbauhandwerkern besteht , in , den letzten Mo -
naten sechs beschädigte Kirchen wetterfest gemacht .

Eine Abordnung des Oekumenischen Rats besucht
die Oberhäupter der orthodoxen Kirchen , um sie
zur Teilnahme an der 1948 stattfindenden Versamm -
lung des Oekumenischen Rats einzuladen . Bis jetzt
haben das Oberhaupt der orthodoxen Kirche in
Griechenland und der Patriarch Maximos von der
Orthodoxen Kirche in der Türkei die Einladung
angenommen .

In Japan wird in den Gebieten von Kobe , Osaka
und Kyoto von einem außerordentlichen Zustrom
zur Kirche berichtet .

-

Süddeutsche Oberliga
FC . Schweinfurt - VfB . Stuttgart ; Stuttgarter Kickers

Offenbacher Kickers ;gegen FSV . Frankfurt ; Ulm 46 -
SV . Waldhof Schwaben Augsburg ; VfL . Neckarau ge -
gen Karlsruher FV . ; Phönix Karlsruhe - Bayern Mün-

SpVgg . Fürth ; FC . Nürn -chen ; Eintracht Frankfurt -
ViktoriaVfR . Mannheim ; BC . Augsburgberg

Aschaffenburg ; 1860 München FC . Bamberg . Große
Verschiebungen wird es in der Tabelle der Süddeutschen
Oberliga am Sonntag kaum geben , denn die Mün-
chener Löwen , BC . Augsburg , der Nürnberger Club , die
Stuttgarter Kickers , Eintracht Frankfurt und Kickers Of-
fenbach werden vermutlich beide Punkte holen . In den
übrigen Fällen sind die Treffen völlig offen . Die Sp. -
Vgg . Fürth hat übrigens gegen die Verlegung des Spiels
Fürth Neckarau nach Neckarau Einspruch erhoben
und dabei recht bekommen . Das damals von Neckarau
gewonnene Spiel muß nun in Fürth wiederholt werden .

Kreis Calw

Bad Liebenzell I Calw I . - Am kommenden Sonn -
tag bestreitet Calw sein letztes Pflichtspiel in Bad Lie -
benzell . Das Vorspiel machen die zweiten Mannschaften .

Bad Liebenzell Neubulach 4 :1 (3:0) . Nach über -
raschendem Sieg konnte nunmehr Bad Liebenzell auf
den drittletzten Platz in der Tabelle vorrücken . Trotz
meisterhafter Anstrengung der Neubulacher , die ein
gutes Zusammenspiel zeigten , konnte Liebenzell gleich
in der ersten Viertelstunde das erste Tor schießen . Wei-
tere zwei Tore folgten durch eine flachgeschossene .
Flanke von links sowie durch einen schön geschobenen
Ball des Liebenzeller Halbrechten . In der zweiten
Hälfte konnte Neubulach den Ehrentreffer erzielen .

Teinach -Zavelstein I - Gültlingen I 2 :0 (1:0).

Spielverkehr mit der amerikanischen Zone

Ich mache darauf aufmerksam , daß es zwecklos ist ,
Spiele mit Vereinen , die in der amerikanischen Zone
liegen , abzuschließen . Ohne die schriftliche Genehmigung
des jeweiligen amerikanischen Sportoffiziers werden
diese Spiele von der französischen Militärregierung nicht
mehr genehmigt .

Fahrgenehmigungen für Osterspiele
Die reisenden Vereine und Mannschaften werden dar -

auf aufmerksam gemacht , daß die Fahrgenehmigungen
für Osterfahrten bis spätestens Dienstag , den 2. April
1947 bei der Landesleitung für Sport und Körperkultur
vorliegen müssen . Später eingereichte Fahrgenehmi -
gungsgesuche können nicht mehr berücksichtigt werden .

Willi Klumpp ,
Landesbeauftragter für Sport und Körperkultur

Wer spielt gegen England ?

Am Montag nachmittag trat das Auswahlkomitee des
internationalen Fußballverbandes in Paris zusammen , um
die Spieler namhaft zu machen , die am 10. Mai in Glas -
gow den Kontinent im Fußballspiel gegen England ver -
treten sollen .

Nachdem die Sowjetunion erklärt hat , sie wünsche
keine Spieler abzustellen , und seitens Jugoslawiens
überhaupt keine Antwort auf die Einladung , die besten
Spieler zu nennen , ergangen ist , hatten die Sachverstän -
digen unter den übrigen Nationen zu wählen . Diese Wahl
war insofern reichlich schwierig , als nur wenig Zeit zur
Verfügung steht , so daß beschlossen wurde , eine Mann -

derenIndividualisten zusammenzustellen ,
Spielmethode erwarten läßt , daß sich jeder dem anderen
leicht anpassen wird .

schaft von

Nach diesen Gesichtspunkten wurden folgende 15 Spie -
ler ausgewählt , die am 6. Mai in Rotterdam zum Trai -
ningspiel antreten sollen : Tor : Jensen (Dänemark ) ,
Darui (Frankreich ) ; Verteidiger : Steffen (Schweiz ) , Nill -
son (Schweden ) , Petersen (Dänemark ) ; Läufer : Carey
(Irland ), Parcla (Italien ) , Ludl (Tschechoslowakei ) ,
Joksch (Oesterreich ) ; Stürmer : Prast (Dänemark ) , Han -
sen (Dänemark ) . Nordahl (Schweden ) , Gren (Schweden ) .
Melchior (Oesterreich ) , Vilkes (Holland ). Zum Trainer
der Elf wurde Karl Rappan (Schweiz ) bestimmt .

Handball
Landesklasse Gruppe Schwarzwald

Freudenstadt Tuttlingen ; Rietheim
Schramberg Rottweil .-

- Schwenningen ;

Landesklasse Gruppe Alb
Tübinger SV. ; Tailfingen

SSV . Reutlingen .
-Unterhausen

Urach ; ASV . Ebingen

Boxen

-
- SpVgg .

Der Engländer Woodcock siegte in Manchester über
Steran Olek (Frankreich ) im Kampf um die Europamei -
sterschaft im Schwergewicht . Joe Louis verteidigt _am
26. Juli seinen Weltmeistertitel in New York . Der Geg -
ner ist noch nicht bekannt . Al Philips (England ) wurde
durch einen Punktesieg über Cliff Anderson Empirebox -
meister im Federgewicht .
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Blick in die Gemeinden

Zavelstein berichtet

Die Unterbringung der Flüchtlinge bereitet der
Stadtgemeinde größte Sorgen ; auch die Beschaffung
und Versorgung mit Haushaltgegenständen und Ge-
räten bilden immer wieder große Schwierigkeiten .
Dank der Mithilfe und Unterstützung durch die
hiesige Bevölkerung konnten wiederum sieben Per -
sonen gut untergebracht werden . Für diese Men
schen , die schwerste Not , Leid und Elend über sich

-

ergehen lassen mußten , muß alles getan werden und
muß jeder mithelfen , diesen neuen Mitbürgern in
ihrer neuen Umgebung das Leben wieder erträg -
licher zu machen . Die Feuerwehr wurde bestim -
mungsgemäß neu aufgestellt und erheblich an Stärke
reduziert . Mehrere Uebungen konnten bereits durch -
geführt werden Die Brennholzversorgung der
Gemeinde für das Winterhalbjahr 1947/48 wurde so -
weit sichergestellt , indem der Hauptbedarf durch
Selbstaufbereitung von benachbarten Gemeinden zu-
geteilt werden konnte . Leider fehlen auch hier
noch sehr viele Bürger , die aus der Kriegsgefangen -
schaft noch nicht zurückgekehrt sind oder über
deren Schicksal manche Familie und Mutter noch

-

-
bangt . Insgesamt werden vermißt bezw . sind noch
in Gefangenschaft 24 Männer . Durch die jetzt
eingetretene milde Witterung zeigen sich schon die
ersten Krokuse . Mit r Hauptblütezeit kann über
die Osterfeiertage und bis Ende April gerechnet wer -
den . Die Zavelsteiner und Teinacher Sportfreunde
haben die Sportvereinigung Teinach -Zavelstein wie -
der auf die Beine gebracht , jedoch konnte noch
keine Gründungsversammlung wegen noch nicht er -
teilter Genehmigung des Vereins , abgehalten wer -
den . Die Sportvereinigung Teinach -Zavelstein wirkt
ab der Rückrunde in den Verbandsspielen außer
Konkurrenz mit . Die Spiele wurden deshalb nicht
gewertet , da auch die 1. Mannschaft sich noch im
Aufbau befindet . Es darf gehofft werden , daß der
Verein für die kommende Spielsaison zu seinen
früheren Partnern wieder eingereiht wird .

Brief aus Altensteig

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

Die Wasserversorgung von Calw ein Sorgenkind
Bürgermeister Blessing gab zu Beginn der gangen .

Nicht mehr benützt werden dürfen

-

-

-
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enthalten hunderte von Namen der Personen , die
entnazifiziert worden sind . Im Kreis Calw
wurden neuerdings 72 Beamte und Angestellte der

Kreisverwaltung und 171 des . Landratsamts ,
Straßen - und Wasserbauamts und Katasteramts von
der politischen Säuberung betroffen . Eine ganze
Reihe von ihnen kommen ohne Maßnahmen davon .
Bei den anderen wurden Vorbeugungs - und Sühne -
maßnahmen angeordnet . Die Entscheidungen sehen
wiederum Zurückstufungen , Vorrückungssperren ,
Kürzungen der Bezüge oder auch Entlassungen vor .
Mitunter ist die getroffene Maßnahme etwas merk -
würdig . Im Amtsblatt Nr . 8 steht unter Freuden -
stadt Nr . 194 verzeichnet : Günther , Herbert

nur in der Volksküche verwendet werden

Mann ! Hoffentlich macht man kein Gulasch aus ihm .
Oder hätte es etwa heißen sollen : Kann nur an der
Volksküche oder bei der Volksküche verwendet
werden " ?

Entnazifizierung macht Fortschritte

Die Entnazifizierung in Südwürttemberg hat in

Vom Sozialen Hilfswerk der der letzten Zeit erhebliche Fortschritte gemacht .
Gemeinderatssitzung am 20. März einen eingehenden Stadt werden täglich 170 Liter Volksküchensuppe Die Amtsblätter des Staatssekretariats in Tübingen
Bericht des Technischen Landesamts Tübingen über abgegeben , was einen monatlichen Aufwand von
die Wasserversorgung der Kreisstadt be - 1580 Mark erfordert . Das Landratsamt wird um einen
kannt . Die Untersuchung der sechs vorhandenen Zuschuß gebeten . Der aus verschiedenen Stif
Wasserstellen auf ihre hygienische Beschaffenheit tungen bis 1943 angewachsene Betrag von 7149
hat ergeben , daß die Kentheimer Quelle das beste Mark wird dem Sozialen Hilfswerk zur Verfügung
Wasser liefert , weshalb einer Mehrgewinnung er - gestellt . Die Wiederherstellungsarbeiten im
höhte Aufmerksamkeit zukommt . Es folgen die Tei - Rathaus machen gute Fortschritte ; die Anschaf -
chelquelle und Elbenbrunnenquelle , die bei den an - fung von Minimax -Löschapparaten im Betrag von
gewandten hygienischen Maßnahmen einwandfreies 977 Mark geht mit einher .
Wasser liefern

Auf die Notwendig -
Wesentlich beanstandet wird die keit einer ernsten Dienstauffassung bei der Feuer -

Bischoffsquelle , hier wird eine gründliche Unter - wehr und kameradschaftlichen Zusammenhalt
suchung erfolgen , um die Ursache festzustellen . wurde hingewiesen . Für das Kinderfest

die Haffner wurde der Zeitpunkt zwischen dem 15. und 30:
quelle und der Wurstbrunnen . Um die Wasserver - Juni an einem schulfreien Montag bestimmt .
sorgung der Stadt ausreichend und besonders auch Mit 82der Verpachtung der zwei Ar großen
in Spitzenzeiten zu gewährleisten , muß sich die Kleingartengrundstücke beim Schützen -
Stadtverwaltung nach weiteren Wasserbeschaffungs - haus kann nun begonnen werden . Der Ausbau
möglichkeiten umsehen und hierbei gilt es , mancher - von einer 3- und zwei 2 -Zimmer -Wohnungen im
lei Schwierigkeiten zu überwinden . Die mangel - ,,Langen " erfordert einen Aufwand von 7000
hafte Gasversorgung in der Lederstraße ist Mark . Um das Sauerwerden von Milch und Quark
auf die Ueberalterung und zum Teil auch auf die zu vermeiden , wird in der Milchsammelstelle eine
Versandung des Röhrennetzes zurückzuführen ; eine Dem Sport -
Erneuerung soll in den nächsten Monaten erfolgen .
Die schlechte Versorgung der Eduard -Conz -Straße
und Kapellenberg wird durch verbreiterte Röhren
behoben werden . Der mangelhafte Gasdruck auch in
den Gasabnahmezeiten in den tiefer gelegenen Stadt -
teilen (z . B. Badstraße ) ist eine Folge der Versan -
dung , und bekanntlich zieht das Gas zuerst in die
Höhe . Unter allen Umständen müssen die Sperr -
zeiten eingehalten werden ; Entnahmezeiten sind
6 - 8 , 10 - 1 und 18 - 20 Uhr . Während der Sperrzei -
ten müssen die Gashahnen aus Sicherheitsgründen
geschlossen bleiben . Die Pflasterung der Insel -
gasse erfolgt in Bälde . Von den für die
Brennholzversorgung 1947/48 erforder -
lichen 11 000 Raummeter sind bis jetzt 5000 gesichert ,
Es fehlen noch Männer für die Waldkolonne zur
Aufarbeitung des Holzes für die davon befreiten
Einwohner ; Erleichterungsmöglichkeiten sind ge -
geben . Als Feldhüter wird Heinrich Bullin --

-

-

-

Diebstahlschronik
In Calw wurden aus einem Hausflur im Stein -

rinnenweg eine Ledertasche , ein Damenfilzhut sowie

werden . -
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Kühlanlage eingerichtet werden .
verein wird zur Auflage gemacht , daß das Fuß- Schlüssel und in einem anderen Fall zwei Hasen
und Handballspiel in der Stadthalle unterlassen gestohlen . Eine Hausgehilfin entwendete während
bleibt Ein Antrag auf Einrichtung einer Wach ihrer Tätigkeit bei einem Bäckermeister etwa 600
und Schließgesellschaft von privater Mark Bargeld , 2 Ringe und ein Paar Schuhe ; Geld
Seite wird dahin entschieden , daß der Antrag und Gegenstände konnten wieder zurückgegeben
steller selbst mit den Geschäftsleuten Fühlung neh - Bei einem Mühlenbesitzer in Dachtel

men soll . Wieder einmal werden unsinnige Ge - sind 4 Kisten Tafelobst , 50 - 60 Kalkeier sowie zwei
rüchte in der Stadt kolportiert ; man könnte sie Schwarzbrote abhanden gekommen und bei einem
ohne weiteres der Lächerlichkeit preisgeben , wenn Landwirt in Holzbronn mußten 6 Hühner und

man dabei die schädigende Wirkung auf die Ein -
wohner außer acht ließe Gerüchtemacher sind be -
kanntlich notorische Schädlinge in unserer Aufbau -
arbeit ; wer sie vor Gericht nicht durch Beweise
erhärten kann , muß wissen , daß auf falsche An -
schuldigungen strenge Bestrafung steht . Daß die
Beratungen des Calwer Gemeindekollegiums sich
durch eine harmonische Zusammenarbeit zum Wohl
der Stadt und seiner Finwohner auszeichnen , soll
zum Schluß auch an dieser Stelle einmal zum Aus -

Ki .

Vor kurzem kehrten zwei Altensteiger aus rus -
sischer Kriegsgefangenschaft zurück : Fritz Kalmbach
und Hermann Schmid . Weitere acht Altensteiger ger angestellt ; es sind fünf Bewerbungen einge - druck gebracht werden .

-

Grün . Baum "
erverbandes ,

kehrten aus französischer und englischer Kriegsge -
fangenschaft heim . Auf der am 16. 3. stattgefun -
denen Gewerkschaftsversammlung
sprach der Vorsitzende des Metall .
Alfred Martin , über die Gewerkschaftstagung in
Tuttlingen . Mit dem eingetretenen Frühlingswet -
ter konnte mit der Reparatur am Stausee begonnen
werden . Die Arbeiten dürften an den mehrere 100
Meter langen ausbesserungsbedürftigen Stellen bis
zum Sommer durchgeführt werden . Nachdem der
Bedarf an Schotter für den Straßenbau sichergestellt
ist ; wird demnächst mit der geplanten Ausbesserung
der Straßen innerhalb der Stadt begonnen werden .

-

Die Stadtverwaltung ist auch in diesem Jahre be -
müht , durch rechtzeitige Mobilisierung zum Holzein -
satz die Bevölkerung ausreichend mit Brennholz zu
versehen . Der langanhaltende Winter wird große
Lücken in den Holzvorräten geschaffen haben , wes -
halb auch seitens der Bevölkerung die Bemühungen
seitens der Stadtverwaltung tatkräftige Unterstüt -
zung erfahren werden . In diesem Jahre wurden
34 Altensteiger Mädel und Buben konfirmiert .
Der große Bedarf an handwerklichen Arbeitskräften
macht sich in allen Betrieben nachhaltig bemerkbar .
Sämtliche Betriebe der Stadt , handwerkliche wie in -
dustrielle , sind z . Zt . vollauf beschäftigt und könnten
bei weiterer Einstellung von Arbeitskräften ihre
Produktion noch steigern .

Volksbildungswerk Calw

Ole . -

In der Woche nach Ostern wird der erste Film
für den , ,Kino ring " gegeben werden . Es handelt
sich um ,,La femme du boulanger " . Karten für die
ersten fünf Filme werden demnächst in den Buch -
handlungen ausgegeben .

Bacher ,
zur

Calw , 21. März 1947 .
Todesanzeige und Danksagung
Nach längerer Krankheit durfte
unsere liebe Mutter , Schwie -
germutter und Großmutter
Mina Pfrommer , geb
im Alter von 76 Jahren
ewigen Ruhe eingehen . Für alle
erwiesene Liebe u . Teilnahme
danken wir herzlich . In tiefem
Leid : Lina Pfrommer , Emma
Pfrommer , geb . Morof , und 3
Enkelkinder .

Altensteig , 19. März 1947 .
Für die vielen Beweise innig -
ster Liebe und Teilnahme wäh -
rend der kurzen Krankheit und
beim Heimgange meiner lieben
und unvergeßlichen Frau

Berta Luz , geb . Kempf ,
sowie für die überaus reichen
Kranz - u . Blumenspenden und
Begleitung ihrerzu letzten
Ruhestätte sage ich ein herz -
liches Vergelts Gott . Im Na -
men der trauernden Hinter -
bliebenen : Der Gatte : Her -
mann Luz .

Walddorf , 12. März 1947 .
Danksagung .

Für die vielen Beweise herz -
licher Liebe und Anteilnahme
bei dem schmerzlichen Verlust
meines lieben , unvergeßlichen
Mannes und Sohnes

Amtsgericht Calw .
Handelsregistereintragung

vom 19. März 1947 .
A 84 : Hans Goldstein (Großhandel

mit Bijouterien , Bestecken ,
ren

Uh-

Calwer Gerichtsspiegel

Beide Männer ,

zwei Hähne dran glauben .

Bad Liebenzell . Aus einem hier untergebrachten
Lager einer Textilwarengroßhandlung wurden wäh
rend eines längeren Zeitraumes erhebliche Mengen
Stoffe und Perserteppiche gestohlen und zum Teil
verschoben . Die Täter sind ermittelt . Wie weit
sich der Kreis von Mitschuldigen zieht , sollen die
noch anzustellenden Ermittlungen ergeben

-
Nagold . Wegen Bigamie (Doppelehe ) wurde ein

1922 geborener Mann festgenommen . In der
Gerberstraße ereignete sich ein bedauerlicher Unfall .
Ein 6 Jahre altes Mädchen spielte mit anderen Kin
dern auf der Straße , wurde dabei von einem Per-

sonenkraftwagen angefahren und am Kopfe verletzt .
Wieder eine Mahnung an die Eltern , Kinder nicht
auf verkehrsreichen Straßen spielen zu lassen , wie

man es in Nagold sehr oft beobachten kann .

Ebhausen . In geistiger und körperlicher Frische
feierte Witwe Magdalene Braun , geb . Feuer -

a . D. Wilhelm Feuerbacher in Kempten , ist 84 und
ihre Schwester Witwe Luise Beck in Tübingen 86
Jahre alt . Beide erfreuen sich ebenfalls guter Ge-

sundheit . Alle drei Geschwister zählen zusammen
250 Jahre .

Die wohlerworbenen " Motoren . Zwei Brüder gegen die Verbrauchsregelung wurden einem im
hatten sich zu einer Zeit . in der das Wort Rechts - Enztal beheimateten , 26 Jahre alten und aus der
begriff noch nicht wieder den Klang als tugend - Untersuchungshaft vorgeführten Mann zur Last ge -
hafte Eigenschaft zu erreichen vermochte , durch legt und auch eingestanden . Die Diebstähle wurden
eine Motorengeschichte eine Ladung vor den Straf - in Ueberberg , Wildbad und Birkenfeld begangen ;
richter zugezogen . Der eine von ihnen erstand Raucherkarten gleich an drei Orten bezogen . Dem
fernab von seinem Wohnort durch Zufall mit Geld Arbeitgeber die Treibriemen abzuschneiden war eine
und Zigaretten von einem Manne zwei Motoren und Spezialität des schon mehrfach vorbestraften Ange - bacher , den 80. Geburtstag . Ihr Bruder , Oberlehrer
verfrachtete sie heimwärts . Um sie hier einer mög - klagten ; ansonsten verfuhr er wahllos beim Griff
lichen Beschlagnahme zu entziehen , nahm der zu nach fremdem Eigentum . Das wegen Diebstahl und
Besuch kommende Bruder die Verlagerung nach dem Hehlerei mitangeklagte einstige , ,Verhältnis " wurde
Oberland vor und bediente sich dabei auf dem mangels Beweismaterials und durch eidesstattliche
Frachtbrief eines falschen Namens . Zeugenaussage der Schwester entlastet und freige -

sprochen . Wegen des Jagdvergehens mußten sich
Tochter , Vater und Mutter verantworten ; das Ver .
fahren gegen die letztere wurde wegen Nichterschei -
nens abgetrennt . Das Häslein , das übrigens Schon -
zeit hatte , was aber der Hund des Mädchens bei
der Hatz nicht wissen konnte , kam mit dem wild -
fremden Mann in die Wohnung und in die Pfanne ;
d . h . das Saftigste an ihm , die Schlegel , nahm der

machen zu lassen . Der bescheidene , aber immer -
hin unrechtmäßige Braten aus einer Wilddieberei
kostet die Tochter 60 Mark und den Vater wegen
Hehlerei 30 Mark . Der Hauptangeklagte , mit ange -
borenem Schwachsinn Behaftete , kam noch einmal
am Zuchthaus vorbei und erhielt für alle seine
Missetaten eine Gefängnisstrafe von 1 Jahr und 7
Monaten . Aus Gründen der öffentlichen Sicherheit
wird er nach Verbüßung der Freiheitsstrafe auf un -
bestimmte Zeit in eine Heil - und Pflegeanstalt ein -
gewiesen .

so wurde ihnen vom Richter und vom Ankläger vor -
gehalten , hätten wissen müsen , daß die nummern -
losen Motoren nicht rechtmäßiger Besitz des Ver -
käufers sein konnten und deren Abstellplatz in
einer Wohnung schon etwas anrüchig wirken mußte ,
Wegen Sachhehlerei wurde der eine der Männer
zu einer Geldstrafe von 400 Mark verurteilt ; eine
weitere in Höhe von 150 Mark erhielt er , weil er
zwei Gegenstände , über die er kein Verfügungs - Vielbelastete wieder mit , um sie anderwärts zurecht
recht hatte , einem anderen Mann überließ , der we-
gen Sachhehlerei mit 60 Mark bestraft wurde . Der
zweite der Brüder muß wegen Sachhehlerei mit 200
Mark und wegen Urkundenfälschung ebenfalls mit
200 Mark büßen , und die ganze Sache lehrt , daß
man sich beim Kauf als auch beim Verkauf des
rechtmäßigen Eigentums zunächst vergewissern
muß .

,, Findo " der praktische Holzspalter
ist eingetroffen und kann gelie -
fert werden . Vertrieb und Aus -
lieferungslager Gustav Hönig ,
Nagold , Handelsvertreter .

Ein Eigenheim durch Selbsthilfe !
Trotz Materialknappheit mög -
lich ! Ausführungen und Zeichn .
geg . Voreinsendung von RM 2. -
in Brief . Bautechnische Zeichen -
büro ( 17b ) Ueberlingen am Bo
densee , Nr . 13 .

Einer war die Ursache allen Uebels . 5 schwere
und 6 leichtere Diebstähle , eine Unterschlagung ,
ein Betrug , ein Jagdvergehen sowie 2 Vergehen

Geschäftliches Achtung ! Kaufe laufend zu Höchst -
preisen Kleintierfelle von Zie -

Hasen .gen Katzen sowie
Fuchs Marder Iltis - Maulwurf
und dergleichen . Angebote an
Willy Rauser , Kuppingen , Kreis
Böblingen .

Zur Bausteinherstellung liefere ich
kurzfristig : Dachsteinmaschinen ,
Schwingtische , Zwangsmischer ,
Kraftschlagmasch . f . Schlacken -
steine , Gehwegplatten , Baustein -
form . all . Art u . Sondermischer .
Ing . -Büro /Rob . Ebner , Stuttgart -
Weilimdorf , Karl -Frey -Str . 20 .

Gebe hiermit der Einwohner -
schaft von Calw u . Umgebung
zur Kenntnis , daß ich ein

Sarglager
eröffnet habe . Karl Heugle ,
Calw , Burgsteige 17 , Tel . 257 .

Häute und Felle jeder Art werden
unter den günstigst . Bedingungen
übernommen und einige örtliche
Aufkäufer noch gesucht . Ernst
Soukup , Lederverw . , (14b ) Con -
weiler über Neuenbürg /Württ .

Wer liefert laufend Schatullen

-

-

Stellengesuche

Bäckergeselle , 19 Jahre alt , sucht
Stellung . Angebote unter C 1608
an das Schwäbische Tagblatt
Neuenbürg erbeten .

Mädchen , 16 J. alt , sucht Stelle
in kl . Haushalt bei guter Ver -
pflegung u . Behandlung . Angeb .
unter C 2643 an S. T. Calw .

Stellenangebote

Wir suchen zur sofort . Einstellung :
Goldschmiede , Löter und Löter -
innen , Finiererinnen , Polisseusen
sowie männliche und weibliche
Hilfskräfte für leichte und sau -
bere Arbeiten . Petz & Lorenz ,
Metallwarenfabrik , Unterreichen -
bach /Württemberg .

Spüler und Hofarbeiter bei freier
Kost , Wohnung und Wäsche und
angemessenem Barlohn zu sofor -
tig . Eintritt gesucht . Bewerbun -
gen mit Angabe der früheren
Tätigkeit mit Zeugnisabschriften
und möglichst Lichtbild erbeten
an Waldsanatorium Dr. Schröder ,
Schömberg , Kreis Calw .

Tüchtigen , ledigen Bäcker
aufs Land bei guter Verpflegung
gesucht . Derselbe soll auch etw .
Feldarbeit verstehen . Lohn nach
Uebereinkunft . Angebote unter
C 1624 an S. T. Neuenbürg .

Jüng . Mädchen für leichtere Ar-
beiten gesucht . Th . Gassenmeier ,
Kammfabrik , Hirsau , Krs . Calw .

Mädchen , solides , tüchtiges , in
sämtlich . Hausarbeiten erfahren ,
für Privathaushalt gesucht . Gute
Behandlung und Bezahlung . An-
gebote an Deker , Oberes Bad ,
Bad Liebenzell .

in allen Größen und in größerenFriedrich Volz
sagen wir herzlichen Dank . Mengen , roh , geschnitzt oder be -

malt ? Zuschriften unter 1179 c anBesonders danken wir Herrn
Pfarrer Ziegel für die trostrei - Südwerb , Ann . -Exped ., Schwen -
chen Worte , dem Singchor , ningen am Neckar .
den Altersgenossen Neu - Eröffnung .und Ge-
nossinnen . Die trauernden Hin - Dipl . -Ing . Werner Eberhardt , Ci-
terbliebenen : Helene Volz , vilingenieur , Tübingen , Keltern -
Christian Volz . Postbote a . D. straße 20. Vertretungen bei

Behörden in Tübingen und Reut -
lingen ; Ingenieur - Arbeiten für
Industrie und Handwerk .

Wer am Feierabend bucht , wie der
kleine Geschäftsmann , schätzt
doppelt die neue C. v. Carnap - |
sche Durchschreibebuchführung : Mädchen , auch Hausjahrmädchen
Zeitersparnis , klein , handlich , oder Lehrling in kl Haushalt m .
nicht größer als ein normaler einem Kind sofort nach Calw
Ordner , dabei entsprech . preis - gesucht . Auskunft ert die Ge-
wert . Prospekt frei durch Treu - schäftsstelle des S. T. Calw .
handbuchvertrieb H. Münzel , G. Ordentlich . , fleißiges Mädchen für
m . b . H. , (14a ) Korntal , Post - Haushalt und Bedienen , mit Fa -
fach 103 . milienanschluß , gesucht . Otto

Kugler , zum Löwen , Altensteig
bei Nagold , Telefon 404 .

Erfahrenes kinderliebes Mädchen
oder Frau sowie Haushaltjahr -
mädchen oder Haustochter zum
sofortigen Eintritt in angenehme
Dauerstell . m. , Fam . - Anschl . ges .
Treiber , Sägwerksbes . , Wildbad .

und kunstgewerblichen Ar -
tikeln ) in Bad Liebenzell (An-
lagenstraße 18) . Inhaber : Hans
Goldstein , Kaufmann in Bad Lie -
benzell .

Dr . Schleich ,
Calw , Marktplatz Nr . 1.

Sprechstunde jetzt auch
wieder Samstags und zwar
von 8 - 9 Uhr , an den übri -
gen Werktagen wie bis -
her v . 11 - 13 Uhr . Zu anderen
Zeiten nach vorheriger Ver -

einbarung .

Zweckmäßig sparen " ist möglich
durch eine Versicherung bei der
Volksfürsorge Lebensversichgs . -
Aktiengesellschaft (Gegr . 1912 v .
den Freien Gewerkschaften und
Konsumgenossenschaften ), Ge-
schäftsstelle : Oberndorf a . Neck . ,
Hauptstraße .

bal - stoff ; ges .

Ki .

Emmingen . Nach sechsjähriger Pause trat der
hiesige Liederkranz zum erstenmal wieder
an die Oeffentlichkeit . Welches Bedürfnis für
solche musikalische Darbietungen vorhanden ist ,
zeigte der starke , auch von auswärts eingetroffene
Besuch . Die Vortragsfolge enthielt neben bekannter
Männerchorliteratur Werke von Schubert , Schu -
mann und Brahms . Diese hohe Zielsetzung und
das geschickt aufgebaute Programm verdient beson -
dere Anerkennung . Chorleiter Wilhelm Storz ver
stand seine feinsinnige Einfühlung in die vorge -
tragenen Werke auf den willig folgenden Chor zu
übertragen . Er zeigte sich nicht nur als Dirigent
voller Musikalität und mitreißendem Schwung , son -
dern auch als befähigten Pianisten . Vierhändige
Klaviermusik und ein Flötensolo von Herrn Pfarrer
Romberg , bereicherten das Dargebotene . Die Zu-
hörer dankten mit reichem Beifall . Möge der rüh -
rige Vorstand , Herr Martini , bald wieder zu einem
ähnlichen Konzert einladen .

neuw . Schlafzimmer -
schrank (evtl . Aufwertg .) Ausk .
ert . die Geschäftsst . S. T. Calw .

Bettfedern , erstkl ., neue , für ein
Bett ; ges . guterh . Bodenteppich .
Angeb . u . Nr . 497 an d . Werbe -
dienst Lauk , Anz . - Verm . , Alten -
steig /Württemberg .

Platten -Tischkocher , neue ,
Ausführung ; ges . Kindersport -
wagen , gut erh . Angeb . unter
Nr . 493 an d . Werbedienst Lauk ,
Anz .-Verm . , Altensteig / Württ .

Fleischhackmaschine mit Schrot -
und Mahlmühleneinsätzen und 4

im

sch .
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Webin Dornstetten am Oster -

montag , 7. April 1947. Günstige
Tauschmöglichkeiten .

Che
23.
aus

Sportverein Oberkollbach bers
mißAm 29. März 1947 , abends 19

Uhr , findet im Gasthaus z . Lamm
in Oberkollbach die Gründungs -
versammlung statt . Alle Inter -
essenten sind herzlich dazu ein-
geladen .

Hausgehilfin , jüngere , intell . , mit Kostümstoff , 2,60 m , mit Futter - Krämer - , Vieh - , Schweinemarkt
guter Auffassungsgabe , zu
digem Eintritt in Geschäftshaus -
halt (3 Personen ) gesucht . Be-
werbungen erbeten unter C 2653
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Mädchen oder alleinstehende Frau
für Haushalt und Landwirtschaft
für sofort gesucht . Auf Zuver -
lässigkeit wird Wert gelegt . Al - 2
ter von 25 - 50 J. Christian Volz ,
Postb . a . D. , Walddorf , K. Calw .

Zimmermädchen, nicht unter 25
Jahren , in Jahresstelle bei freier
Kost , Wohnung und Wäsche und
angemessenem Barlohn sofort ge -
sucht . Eilbewerbungen mit Zeug -
nissen und Gehaltsansprüchen
und möglichst Lichtbild erbeten
an Waldsanatoriúm Dr . Schröder ,
Schömberg , Kreis Calw .

Mädchen , ehrlich . , fleißiges , in gu -
ten Geschäftshaushalt zum mögl .
baldigen Eintritt gesucht . Fried -
rich Günther , Uhrmachermeist .,
Nagold Bahnhofstraße 5 .

Verkäufe

Meyer ' s Konv . -Lexikon (ält . Ausg .)
17 Bände , abzugeb . Evti . Tausch .
Angeb . u . C 2629 an S. T. Calw .

Pelzweste hat abzugeben . Angebote
unter C 2624 an S. T Calw .

Deutscher Haargarnteppich , neuw . ,
mod . , 21/2X31 / 2, sof . g . Höchstg .

alw .Z. Vk . Ang . C 2635 S. T
Damenkleid , blau erika . Gr 42 ,

Wert 60 Mk . Brautkleid , lang ,
Seide u . Spitzen , Gr . 42 , Wert
200 Mk . zu verk . od . i Tausch
abzug . Ang . C 2636 S. T. Calw .

PKW . , 1,5 Ltr . , unbereift , als Be-
helfslieferwagen geeign . zu ver -
mieten . evtl . zu verkauf . Angeb .
unter C 2644 an S. T. Calw ..

Klöppeldecke , neu , 90x90 cm , Frie -
densqual . , zu verk . o . zu tausch .
Angeb 1. C 2654 an S. T. Calw .

Tausch / Geboten

Verschiedenes

Auto -Garage in Neuenbürg zu
mieten gesucht . Angebote unter
C 1609 an Schw . T. Neuenbürg .

Tauschwege Amerika -Paket verloren (Größe 40
Küchenstühle
abzugeben . Ang . u . Nr . 495 an
Wd . Lauk , A. - V. , Altensteig /W .

D. -Halbschuhe , neu , Gr . 37 , schw . ;
ges . D. - od . H. -Arb . -Schuhe , Ski -
od . Rohrstiefel , Gr . 41. Ausk .
ert . Geschäftsst . S. T. Calw .

Brautkleid , neuw . , ungarische Ar -
beit , Gr 42 ; ges . Heirenanzug
oder Anzugstoff , mögl . dunkel ,
Gr . 1. 74. Angebote unt . C 2612
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Geboten nach Wahl : Kl , Küchen -
schrank mit Tisch und Hocker ,
Peddigrohrgarnitur : rund . Tisch ,
2 Sessel , Bank und Hocker , mit
den Polsterkissen dazu , 4 oder
5 Paar qute , schwere Gardinen
mit Galerien und dem nötigen
Zubehör , Stoff und Zutaten für
ein sehr gutes Damenkostüm ;
ges . wird elektr . Herd (am best .
kombiniert ) mit Backofen , groß .
Bodenteppich für ein Wohnzim -
mer . Angebote unter C 2609 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

x50x15 cm ) am 24. 3. , zwischen
20. 30 und 21 Uhr , in Calw , auf
dem Wege Bahnhof Untere
Hengstetter Steige . Rückgabe ge -
gen hohe Belohnung erbeten an
Geschäftsstelle Calw d . Schwäb .
Tagblatt . Badstraße 24 .

Verloren auf der Straße zw . Eb-
hausen und Berneck 18. 3. 1947
Mappe mit verschied . Inhalt Der
ehrl . Finder wird gebet ., dieselbe
geg . gute Belohnung b . Postamt
Altensteig abzugeben oder fern -
mündlich mitzuteilen .

Zugelaufen deutscher Schäferhund .
Brackenhammer ,
Gechingen .

Entlaufen
schwarz -gefleckt .
Egenhausen , Kreis Calw .

Heiratsanzeigen
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Glänzende Heiraten sind Schwarz -
waldzirkel vorgemerkt . Darum
heute noch Ihre
Briefe mit Rückporto an die Lei-
terin Frau Freyja Krause -Ebbing -
haus , Hirsau /Calw , (14b ) , Land -
haus Freyja , Monatl . Betrag RM
3. ohne jegl . Nachzahlung .

20jähriges hübsches Mädel , ge-
häus -pflegt , sehr musikalisch .

lich , vermögend , möchte gebil -
detem Herrn verstehende Lebens -
kameradin werden . Näheres unt .

102 durch Briefbund Treu -
helf . Geschäftsstelle München 51,
Schließfach 37 .
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Kaufgesuche

Nähmaschine , neuw . , gegen sehr
gute Bezahlung zu kaufen ges . ;
evtl . Tausch geg . D. - Taschenuhr .
Auskunft erteilt die Agentur d .
Schwäb . Tagblatt Nagold .

Nähmaschine , auch reparaturbe -
dürftig , zu kaufen gesucht . An-
gebote u . C 2597 an S. T Calw .

Mittleres Mostfaẞ (100 - 300 Ltr .) ,
ein Kindersportwagen geg . gute
Bezahlung zu kaufen gesucht .
Auskunft erteilt die Agentur des
Schwäb Tagblatt Nagold .

Schultasche , gute , und ein gutes
Federbett gegen Bezahlung von Zugochsen , gut gängig , vertauscht
Ostflüchtlingen zu kaufen ges . gegen fehlerfreie Schaffkuh oder
Auskunft erteilt Schwäb . Tagbl . , Kalbin . Auskunft erteilt die Ge-
Agentur Nagold . schäftsstelle des S. T. Calw .

Registrierkasse , neuw . , für Gast - Rind , jährig ; gesucht Kalbin od .
stätte geeign . (Werk Tura ) verk . junge , trächtige Kuh . (Aufzahlg .)
Angeb . u . C 2649 an S. T. Calw Jakob Haag , Ebhausen .

Drei junge Hasen gegen gute - Be-
zahlung zu kaufen gesucht . Aus -
kunft dch . S. T. Agentur Nagold .

Goldene Herren -Taschenuhr (585 ,
Schweiz . Fabr .. Wert 1500 Mk . ) ;
gesucht guterh . Klavier Ange -
bote unter C 1607 an Schwäb .
Tagblatt Neuenbürg .

Mod . Büfett , dunkelbr . , eiche , 2,40
m ig ., im Tausch abzugeb . Ang .
unter C 2605 an S. T. Calw .

Chevrolet -Motor , 6 Zyl . , mit Ge-
triebe , Adler -Motor , 6 Zyl . , mit
Getriebe , beides für 2 Tonner -
Lastwagen ; ges . Zick -Zack -Näh -
maschine . Angeb . unter C 2599
an Schwäb . Tagblatt Calw .
Sommermantel , Gr . 42/44 , neu - Suche
wertig ; ges . Kindersportwagen .

Angeb . u . C 2602 an S. T. Calw .

Saugpostpapier . Angebote
unter 1571 an Südwerb , Ann. -
Exp . , Schwenningen /Neckar .

Tiermarkt
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28 . März 1947

Das geht alle an
Gut abgeliefert / Kundenmühlen geöffnet

Die Landesdirektion für Ernährung und Landwirt -
schaft gibt bekannt : In Anerkennung der Erfüllung
der auferlegten Brotgetreideumlagen haben folgende
Kreise die Erlaubnis erhalten , die Kundenmühlen
ihres Kreisgebietes ab sofort wieder zu öffnen : Calw ,
Freudenstadt , Ravensburg , Rottweil , Sigmaringen ,
Tettnang , Wangen .

Möge diese Maßnahme für die restlichen Kreise
ein Ansporn sein , ebenfalls ihre Auflagen zu erfül -
len , um damit die gleichen Vergünstigungen zu er -
halten .

Waldbesitzer haben den Bu -
Erhaltung des Buchenwaldes

Regierung und
chenwald der Allgemeinheit zur Oelgewinnung
ohne jede Einschränkung zur Verfügung gestellt ,
und es ist von diesem Entgegenkommen auch über -
all in weitestem Umfange Gebrauch gemacht wor -
den - mancherorts leider auch grober Mißbrauch
dadurch , daß mit den Bucheckern auch Laub , wert -
voller Humus und damit die einzigen Stoffe zur
Erhaltung der Bodenkraft dem Walde wagenvoll
entnommen wurden , und daß zusammengerechte
Haufen nicht wieder sofort zerstreut wurden .

Um so mehr darf jetzt , wo es um die Wiederver -
jüngung und damit die Erhaltung unseres
Buchenwaldes geht , der Sammeltätigkeit
eine gewisse Einschränkung zugemutet werden .
Denn wenn es jetzt nicht gelingt , mit den noch
zurückgebliebenen Bucheln eine junge Buchengene -
ration zu erzielen , verschwinden unsere Buchenbe -
stände immer mehr .

Sobald es wärmer wird , fangen die Bucheln an zu
keimen und im Boden Fuß zu fassen . Um die
Keimlinge nicht zu vernichten , kann von jetzt ab
nur noch ein vorsichtiges Sammeln mit der
Hand gestattet sein wenn es aus den dargelegten
Gründen nicht besser ganz unterbleibt , zumal die
Bucheln beim Keimen viel von ihrem Fettgehalt
verlieren und die Oelmühlen deshalb solche spät
gesammelten Bucheln vielfach ablehnen . Ein jetzt
sowieso nur noch wenig erfolgversprechendes Zu -
sammenkehren oder Zusammenrechen muß aber un -
bedingt unterbleiben .

Die staatlichen Forstämter sind daher , wie die
Forstdirektion mitteilt , angewiesen , groben Aus -
wüchsen entgegenzutreten .

An alle Ungarn !
Diejenigen Ungarn der französischen Besatzungs -

Zone Deutschlands die freiwillig heimkehren wol -
len , sollen dringend eine schriftliche Erklärung an
das Ungarische Rote Kreuz absenden . Adresse : Ra -
statt - Niederbühl , Murgtalstraße 40 .

SCHWABISCHES TAG BLATT

WIRTSCHAFT UND VERKEHR

Die deutsche Kohlenausfuhr Zur Bekanntgabe der Exportquoten
Wie verlautet , soll von April 1947 ab die Kohlen -

ausfuhr aus der britischen Zone wieder erhöht wer -
den , nachdem diese zur Ermöglichung einer besseren
Versorgung der deutschen Wirtschaft ab Oktober 1946
um 150 000 t und ab Dezember nochmals um 200 000 t
vermindert worden war . Damit geht eine „Schonzeit "
zu Ende , von der die deutsche Wirtschaft praktisch
wenig verspürt hat , weil der überaus strenge Win -
ter , sowie die akute Transportkrise verhinderten ,
daß die im Export eingesparten Kohlenmengen und

Bergarbeiter erzielte Mehrförderung an die deut -
die durch die Einführung des Punktsystems für

schen Verbraucher herangeführt werden konnten .
Bekanntlich war die Reichsbahn nicht in der Lage ,
den Ausfall der vereisten Wasserstraßen auch nur
annähernd auszugleichen . So fehlten arbeitstäglich
an Eisenbahnwaggons für den Kohlentransport aus
dem Ruhrgebiet zeitweise mehr als 5000 Wagenein -
heiten zu 10 t . Das hatte zur Folge , daß ein erheb -
licher Teil der laufenden Ruhrkohlenproduktion von
den Zechen auf Halde genommen werden mußte .
Die im verflossenen Jahr auf etwa 0,5 Mill . t zurück -
gegangenen Haldenbestände dürften so inzwischen
auf mehr als 2 Mill . t angestiegen sein . Diese Koh -
lenreserve kommt nun im Frühjahr der Versorgung
der wichtigsten Verbrauchergruppen zugute . Grund -
sätzliche Voraussetzung ist jedoch , daß die Eisen -
bahn in der Lage ist , ihre Transportkapazität durch
verbesserte Reparaturmöglichkeiten zu erhöhen , um
damit die gelagerte Kohle bzw . auch die zu erwar -
tende Mehrförderung an die Verbraucher heranzu -
führen . Weiterhin werden sich die Versandschwierig -
keiten zu einem Teil auch dadurch beheben lassen ,
daß die Empfangsländer aus eigenen Beständen für
den Kohlentransport Waggons zur Verfügung stel -
len , und die Binnenschiffahrt ebenfalls wieder ver -
stärkt zur Beförderung eingesetzt werden kann .

Im April 1947 sollen die Kohlenausfuhren zunächst
nur um etwa 50 000 t , im Mai dagegen um weitere
200 000 t heraufgesetzt werden . Die europäische Koh -
lenkommission hat bereits die Exportquoten für die
Monate April , Mai und Juni bekanntgegeben . Da -
nach sind für April 742 000 t Kohle einschließlich
70 000 t Braunkohlenbriketts , für Mai 918 300 t ein -
schließlich 87 300 t Braunkohlenbriketts und für
Juni 918 300 t einschließlich 87 300 t Braunkohlen -
briketts vorgesehen . Wahrscheinlich sind in diesen
Gesamtmengen die für Oesterreich bestimmten Koh -

lenlieferungen nicht mit enthalten , so daß sich die
Globalkontingente um diese Mengen erhöhen würden .

In den nächsten drei Monaten (April , Mai , Juni )
sollen die wichtigsten europäischen Abnehmerlän -
der unter Ausschluß von Oesterreich folgende Stein -
kohlenmengen erhalten :

Frankreich
Luxemburg
Italien
Holland

April
107 400 t
98 700 t

Mai
138 200 t
127 100 t

71 900 t 92 500 t
58 400 t 75 300 t

Dänemark 53 100 t 68 400 t
45 400 t 58 400 t

Juni
171 000 t
157 100 t
114 400 t
93 100 t
84 500 t
72 200 t

27 800 t 44 400 t
19 000 t

Belgien
Norwegen
Schweden

35 900 t
11 900 t 15 300 t

Entsprechend diesen Tatsachen wird also bis Mitte
dieses Jahres die Kohlenausfuhr wieder einen Stand
erreichen , der zusammen mit den Lieferungen nach
Oesterreich mehr als 15 Prozent der derzeitigen Brut -
toförderung ausmachen wird . Im Durchschnitt des
Jahres 1946 wurden 10 Mill . t Steinkohle (18,5 Pro -
zent der Gesamtförderung von 54 Mill . t ) exportiert .
Im Dezember war allerdings die Steinkohlenausfuhr ,
als Folge der Transportschwierigkeiten auf etwa
12,5 Prozent und im Januar sogar auf 11,4 Prozent
der Bruttoförderung zurückgegangen . Zweifellos
wird es nun von der weiteren Förderentwicklung
abhängen , wie stark die Erhöhung der Kohlenex -
porte die Versorgungsquoten für die verschiedenen
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Zonen beeinträchtigen wird . Dabei ist nicht zu ver -
kennen , daß durch die Erhöhung des Kohlenexpor -
tes ein wesentlicher Teil der Förderungssteigerung ,

die in den letzten Monaten eingetreten war , absor -
biert wird .

Als besonders günstig muß jedoch der Einfluß auf

das bisher noch bestehende Mißverhältnis zwischen
Devisenaufwand für lebensnotwendige Einfuhren und

Devisenerlösen aus Exporten durch die Heraufset -

zung der bisher 43 Shilling je t betragenden Export -

preise für die Ruhrkohle um 5 Shilling je t bezeich -
net werden . Bedauerlicherweise kommt von diesen so

wesentlich über den Inlandskohlenpreisen liegenden
Erlösen den Ruhrzechen selbst nichts zugute , denen
nach wie vor für die exportierte Kohle nur die

Inlandserlöse vergütet werden . Diese betragen 15 bis

16 Mark je Tonne und decken damit kaum die Selbst -
oeh -kosten der Werke .

Aufruf !

An alle Flüchtlinge , Heimkehrer , Kriegsversehrte ,

Evakuierte und Siedlungswillige !

Die Landesstelle für Siedlerberatung Württem -

berg -Süd , Tübingen , Collegiumsgasse 5 , erteilt euch

Auskunft und Rat in allen Siedlungsangelegen -

heiten . Es kann sich dabei um Nebenerwerbssied -

lerstellen ( Kleinsiedlungen ) oder Vollberufssied -
lerstellen ( Gärtner , Landarbeiter , Waldarbeiter ,

Bauern u . a. ) oder handwerkliche und gewerbliche
Niederlassungen handeln . Die Siedlung soll euch

eine neue landverbundene Existenz geben .

Wirtschaftsnachrichten

Landesexportschau in Freiburg

Ihre Auf -

Am 1. Mai d . J . wird in Freiburg die Landes -
exportschau „ Biga " (Badische Industrie - , Handwerks -
und Gewerbeausstellung ) eröffnet . Sie dauert meh -
rere Wochen und dient insbesondere der Wieder -
anknüpfung von Auslandsbeziehungen .
gabe ist es , nicht nur ein Bild der gegenwärtigen
Erzeugung der badischen Wirtschaft zu geben , son -
dern ganz allgemein , deren Fertigungskapazität zu
dokumentieren . Sie wendet sich sowohl an das Aus -
land wie an die übrigen Besatzungszonen und um -
faßt alle Zweige der bodenständigen Industrie . Das
Handwerk wird eine Gemeinschaftsschau bieten , das
Kunsthandwerk wird mit einer Sonderschau in Er -

Der Familienvorstand soll diese Erklärung für Erste Sitzung des Koordinationskomitees scheinung treten , während das Kunstgewerbe in
sich und alle Mitglieder seiner Familie abgeben ,
in der er die Daten eines jeden Mitgliedes und die
genaue Adresse seiner Wohnung angibt . Auch jene
die sich im Krankenhaus befinden sollen ihre
Adresse und den voraussichtlichen Zeitpunkt ihrer
Genesung angeben . Befreite Kriegsgefangene sol -
len sich auch melden .

Der genaue Zeitpunkt der Repatriierung wird den
Heimkehrenden , die ihr Gepäck mitnehmen kön -
nen , rechtzeitig mitgeteilt werden .

Das Ungarische Rote Kreuz

Magyarok !
Akik a nemetorszagi francia megszallasi zonabol

önkent haza akarnak terni , jelentsek be sürgösen
ezen szandekukat a Magyar Vöröskeresztnek a kö -
vetkező cimre : Rastatt - Niederbühl , Murgtalstraße 40 .

A csaladfö közölje a csalad es a vele együt elö
esaladtagok adatait es lakhelyüket pontos cimet .
A korhazban levö betegek közölyek felepülesük
elörelathato időpontjat is . A szabadonbocsatot ha -
difoglyok ugyancsak jelentsek be hazateresi szande -
kukat .

A Hazateres időpontjarol es modjarol az erdekel -
tek akik csomagjaikat is magukkal vihetik , kellö
idöben etresitest kapnak .

A Magyar Vö röskereszt

Wir suchen :

Die Angehörigen des Karl Ruß , Fleischbeschauer ,
in der Nähe Tübingens , ungefähr 43 Jahre alt , ver -
heiratet , drei Kinder . Frau Elisabeth Mette , geb ..
Weber , geboren 11. 9. 1919 in München , wohnhaft in
Chemnitz , Heimgarten 66. Karl Märsch , geboren
23. 11. 1919 in Dittel - Jugoslawien . Walter Elsässer
aus Schlesien . Fräulein Irene Wülffing aus Württem -
berg .. Hilfsdienst für Kriegsgefangene und Ver -
mißte .

Wie wird das Wetter ?
Aussichten bis Wochenende . Vorwiegend stark wech -

selnde Bewölkung mit zeitweisem Regen . Wieder
wärmer , stärkere Auflockerung der Bewölkung
zum Wochenwechsel mit lefchtem , besonders in der
Nacht fühlbarem Temperaturrückgang .

für die Zentralbanken
Die Reichsbank ist bekanntlich am 28, 2. 1947 auf -

gelöst worden . Seit 1. März haben die durch Son -
dergesetze geschaffenen Zentralbanken für Rhein -
land - Pfalz , das Saargebiet , Baden und Württemberg
ihre Tätigkeit aufgenommen . Die erste offizielle Sit -
zung des Koordinationskomitees wurde am Freitag ,
dem 21. März , in Speyer abgehalten . Im Auftrag der
Militärregierung führte M. Auboyneau , directeur des
finances , den Vorsitz in dieser ersten Sitzung . In
seiner Eröffnungsrede legte er die Gründe dar , aus
denen es notwendig geworden war , das Notenaus -
gabe - und Kreditwesen der neuen politischen Struk -
tur der Länder anzupassen und demzufolge die
Reichsbank , auf die das ehemalige Reich einen zu
großen Einfluß hatte , aufzulösen .

Er sprach der Organisation der ehemaligen Noten -
bank , dem großen Können und dem Pflichteifer
ihres Personals seine volle Anerkennung aus und
beglückwünschte es zu der schnellen Durchführung
der Maßnahmen zur Liquidation der Reichsbank
und der Eröffnung der Zentralbanken . Anschließend
erinnerte er an die wichtigen Aufgaben , die dem
Koordinationskomitee zukommen werden , vor allem
die Festsetzung der Diskont - und Zinssätze , die Be -
stimmung des Mindestbetrages der Pflichtreserven ,
den die Privatbanken bei den Zentralbanken stehen
lassen müssen , und die Regelung der Politik auf
dem freien Markt (open market ). Er machte das
Koordinationskomitee und die Zentralbanken ins -
besondere auf die Bedeutung der Rolle aufmerk -
sam , die sie bei der Kontrolle der Privatbanken zu
spielen haben .

M. Auboyneau bestätigte den dem früheren Kom -
missar bei der Reichsbank , Mitzakis , als nunmehri -
gem Regierungskommissar bei den Zentralbanken
erteilten Auftrag . Er beendete seine Rede , indem
er die Vorstandsmitglieder des Koordinationskomi -
tees , die in der vorbereitenden Sitzung vom 25. 2.
gewählt worden waren , begrüßte : den Vorsitzenden
Reichsbankdirektor Hinkel , und den stellvertreten -
den Vorsitzenden Ministerialdirigent Bieroth ;
brachte allen denjenigen gegenüber , die an der Sit -
zung teilnahmen , seine persönlichen Wünsche und
die Wünsche der Militärregierung für die erfolg -
reiche Durchführung ihrer Aufgabe zum Ausdruck .

er

einer weiteren Sonderschau seine Arbeit für den
devisenbringenden Fremdenverkehr zeigen wird .
Als Exporthelfer werden die Werbefachleute , die
sich in diesen Tagen zu einer Berufsvereinigung
zusammenschließen , Musterbeispiele der Exportwer -
bung vorlegen . Weiter werden Exportzeitschriften ,
Transportwesen und - versicherungen vertreten sein .
Ein besonderes Ausstellungspostamt wird während
der Ausstellung einen Sonderpoststempel erteilen .

-

RASTATT . Die Firma Katz & Klumpp AG . stellt
in ihren Betrieben im Murgtal Baracken und Holz -
häuser für Frankreich her . Auch die Süddeutsche
Möbelindustrie , Gebr . Trefzger GmbH . arbeitet aus -
schließlich für Frankreich . Die Kofferfabrik Joh .
Schäuble fabriziert im Auflageprogramm in ihrem
Werk in Kuppenheim verschiedene Arten von Kof -
fern . I . H. Ziegler GmbH . , Oberachern , produ -
ziert Polsterungen und verschiedene Sorten von
Watten , ebenso Milchfilterscheiben für Molkereien .
Nur ein Teil der Erzeugung kann für deutsche
Zwecke verwendet werden .

KAISERSLAUTERN . Laut Mitteilung des Land -
wirtschaftsamtes der . Provinzialregierung wurden
im gesamten Gebiet der Pfalz bis heute 22 366 Kilo -
gramm Rohtabak an die Vergärbetriebe abgeliefert .
Dafür wurden als Rücklieferung folgende Fertig -
tabakwaren ausgegeben : 5 800 000 Zigaretten , 238 000
Zigarillos , 195 000 Zigarren und 2000 Kilogramm
Krüllschnitt .

LÖRRACH . Stoffe für Leib - und Bettwäsche , für
Dekorationen , Kleider usw . werden von der Spin -
nerei und Weberei Zell - Schönau AG . im Lohnauf -

Anglo -amerikanische Zone
STUTTGART . Oberst Richardson Bronson und

Oberst Georg M. Parsival von der Kontrollabteilung
der amerikanischen Militärregierung für die I . G.
Farben haben die ersten Ernennungen von Treu -
händern für viele ehemalige Tochterfirmen des I . G.
Farbenkonzerns vorgenommen . Es handelt sich da -
bei um die Firmen Agfa - Foto - Stuttgart , Deutsche
Koloniale Gerbstoffe GmbH . , Karlsruhe , Fluß - und
Feldspat GmbH . , Pforzheim , und Genschow AG . ,
Karlsruhe . Nach Mitteilung von Oberst Bronson sind
die Betriebe der I . G. Farben in 51 Einzelbetriebe
aufgeteilt worden , für die jeweils ein Treuhänder
ernannt werden wird . Die Treuhänder , die von den
Regierungschefs der betreffenden Länder der Mili -
tärregierung vorgeschlagen werden , und die an die
Stelle der früheren „ Custodians " (treuhänderische
Verwalter ) treten , tragen die alleinige Verantwor -
tung für die Betriebe und unterstehen lediglich der
I . G. - Kontrollabteilung der amerikanischen Militär -
regierung . Nach einer bestimmten Bewährungszeit
unter dem Treuhändersystem sollen sie zu unab -
hängigen Gesellschaften gemacht werden .

Zur Wiedereröffnung der Industrie -Ausstellung
in Stuttgart

Im Stuttgarter Landesgewerbemuseum in Stutt -
gart -Hedelfingen wurde am 18. d . M. die Industrie -
Ausstellung „Export schafft Brot " wieder eröffnet .
Die Ausstellungsleitung lädt die gesamte Bevöl -
kerung von Württemberg - Baden zu recht zahl -
reichem Besuch der interessanten und umfassenden
Leistungsschau unseres fleißigen Volkes ein . Die
Ausstellung ist von Dienstag bis Sonntag jeweils
von 9 bis 17 Uhr geöffnet ; mfontags bleibt sie ge -
schlossen .

Der deutsche Notenumlauf

trag für die Schweiz hergestellt . Die Devisengewinne der Banken beziffern dürften . Von diesem Gesamt -
aus dieser Produktion werden über die französi -
schen Dienststellen für die Einfuhr lebenswichtiger
Güter für die französische Zone verwendet .

WALDSHUT . Die Wehra -AG . in Wehr stellt Möbel -
bezugsstoffe , Teppiche und Sackgewebe hauptsächlich
für Export und Interzonengeschäfte her . Nur ein
Teil der Erzeugung von Papierteppichen kann an die
deutsche Bevölkerung abgegeben werden .

REUTLINGEN . Die Firma Eugen Strohmaier in
Reutlingen - Betzingen repariert Gummibänder von
Förderanlagen innerhalb kürzester Frist und ohne
Materialzugabe .

In der schweizerischen Presse werden interessante
Zahlen über die Höhe des gegenwärtigen deutschen
Notenumlaufs mitgeteilt . Sie beruhen naturgemäß
auf Schätzungen ; wie in dem Schweizer Bericht be -
tont wird , sind sie jedoch das Ergebnis sehr sorg -
fältiger und umfassender Untersuchungen . Danach
war gemäß dem letzten Reichsbankausweis vom
7. 3. 1945 ein Notenumlauf von 59 Milliarden vor -
handen , wozu bis zur Kapitulation noch 14 Milliar -
den hinzuzurechnen sind , auf die sich die Neuaus . . .
gabe von Noten einschließlich der Kassenbestände

bestand von 73 Milliarden wurden in Oesterreich
nach der Kapitulation 8 Milliarden aus dem Ver -
kehr gezogen ; weitere 12 Milliarden gingen in den
Ostgebieten , im Sudetenland , Elsaß - Lothringen und
anderweitig verloren . Es verbleibt nach Hinzurech -
nung des alliierten Militärgeldes ein Gesamtumlauf
in allen Besatzungszonen von 65 Milliarden , von
denen die Kassenbestände bei den Banken aller
Zonen mit insgesamt 25 Milliarden abgezogen wer -
den können , so , daß mit einem Umlauf von 40 Mil -
liarden außerhalb der Banken gerechnet werden
kann . Die Höhe der gesamten Bank - und Spar -
guthaben kann auf 180 Milliarden geschätzt werden .
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Wildererlatein

Von Edith Happe

meister kanns unterschreiben , er spielte auch und jenem sehen wollte , rückte er sein Hüatl

eine Rolle dabei . Gelt , Fridolin ."

Bürgermeister Fridolin nickte bestätigend

Es war um Martini herum und draußen ein und zündete sich dabei andächtig eine Pfeife an .

Sauwetter .
Der Wirt vom Gasthaus zum , , Grünen Esel "

zu Lumpenhausen legte noch ein paar dicke
Holzscheite in den Ofen , schraubte die Lampe

über dem Stammtisch tiefer , ging dann zum
Schanktisch und füllte für den Förster , den

Bürgermeister und den Schnurpelbauer frische

Krüge , für sich selber holte er auch noch

einen Krug und setzte sich mit an den runden
Tisch .

Der Förster , er war noch jung und nicht
lange in dieser Gegend , führte das große Wort
von einem Keiler , der ihn beinah , er ging

haargenau vorbei , versteht ihr , auf die Hauer
genommen hätte , weil das Vieh von einem
verfluchten Wilderer krank geschossen worden
war . Und eben diesem Kerl lauere er nun

schon mindestens ein Vierteljahr lang auf

und könne ihn nicht fassen . Aber wenn , dann

solle er , so wahr wie er der Förster sei und
hier am Tische sitze , eine Büchse Schrot in
den Hintern kriegen , daß er weder vorn noch
hinten mehr hoch könne . Ueberhaupt sei es

eine rechte Not mit den Sauen . . .

Der Bürgermeister nahm einen gehörigen

Schluck aus dem Krug , wischte sich umständ -
lich den Bierschaum aus dem Schnauzbart und
griente hinter der Hand . Er kannte die Wut
des Grünen , wußte aber auch , daß es etliche
schlauere Leut in der Gegend gab .

Und der Schnurpelbauer hieb dem Förster
sowieso immer gern eins aus , weil die Sauen
ihm, mehr als sein Gemüt ertragen konnte , die
Kartoffeläcker umwühlten ; und daher kam
auch im stillen manche krank geschossene Sau
auf sein Register .

Nun aber zwinkerte der Schnurpel dem Bür -
germeister heimlich zu und sagte :

,,Weil Ihr gerade bei den verfluchten Kerlen ,

den Wilderern , seid , will ich Euch eine Ge -
schichte erzählen , die bei uns passierte , als
Ihr noch nicht hier Förster ward . Der Bürger -

Der Schnurpelbauer nahm noch einen kräf -
tigen Schluck aus dem Bierkrug und begann
dann :

, ,Da waren also zwei und die gingen eines

Tages unten an den Fischweihern vorbei ,
schritten über die kleine Brücke und nahmen

somit den Weg linker Hand in den Wald . Ihr

kennt den Weg ja , Förster , könnt es Euch
also gut vorstellen .

Manchmal nahmen sie sich bei der Hand

und manchmal ging auch wieder jeder seinen
Schritt für sich . Wie das so ist und kommt .
Und nach einer Weile stiegen sie den Schnei -

senweg herauf , immer schön langsam und ge -
mächlich .

Ihr wißt , Förster , da oben an den Fichten

vorbei und dann geradewegs zur Hütten nauf .

War die Steigung zu arg , verschnauften sie
eine kleine Weile , steckten aber immer recht
merkwürdig die Köpfe zusammen und gingen
bald wieder weiter .

Zufällig saß nun der Förster auf einer Kan -
zel und konnte die zwei gut beobachten .

Um die Geschichte besser zu verstehen

müßt Ihr folgendes wissen : Der damalige För -

ster war so jung wie Ihr heute seid , und die
Mädele banden sich immer geschwind eine
frische Schürze um und fingerten ganz nervös
an ihren Zöpfen herum , wenn er des Weges

kam . Weil er den Mädele aber zu oft in die
Kammerfenster stieg , mußte er ja dann auch

bald verschwinden . Die Regierung achtete da -
mals , Gott sei Dank , streng auf so was ."

Der Schnurpelbauer machte eine Kunstpause
und nahm einen Schluck aus dem Krug .

Der Förster war rot geworden und rutschte

unruhig auf seinem Stuhl herum .

,,Also , der Förster saß da auf seiner Kanzel " ,

fuhr der Erzähler ruhig fort , , , und dachte :

Aha , Liebesleut , Fremde scheinens auch zu
sein . Weil er nun aber auch noch nach diesem

und machte sich auf die Beine , außerdem

hoffte er , dem Mädele oben bei der Hütten
mal ins Gesicht zu schaun . Wie das bei dene

junge Leut halt immer so ist .

Nach einer guten Stunde kamen die , ,Lie -
besleut " oben bei der Hütten an . Er stellte

seinen Knotenstock in die Ecke , übersah mit

einem Blick die Ordnung und sagte schmun -
- Ihr meint nun er hätte gesagt , end -zelnd :

nein , er sagte : So , undlich sein m' a allein
nun wollen wir dem Förster , dem Lackl , die
Sauen kitzeln ."

Der Schnurpel machte wieder eine Pause ,
stopfte sich geruhsam eine Pfeife und sah den
Förster , bedeutungsvoll mit den lustigen Aeug -
lein zwinkernd , von oben bis unten an . Der
Grüne aber hieb seinen Bierkrug wütend auf
den Tisch und zischte :

, ,Nur weiter , Bauer , nur weiter , ich ver -
stehe ."

,,Also und sagte : Dem Lackl , die Sauen
kitzeln " , sprach der Schnurpel ruhig weiter .

Sprachs , hängte sich und seiner Liebsten eine
Jagdflinte um , holte noch einen Hirschfänger ,
für alle Fälle , aus dem Wandkasten und dann

zogen sie los .

Die zwei kamen beizeiten zurück und trugen ,
so wahr wie ich der Schnurpelbauer bin und
hier am Tisch sitze , am hellen Tage eine aus -
gewachsene Sau zwischen sich . Und gerade als
der Jockele die Tür aufschließen wollte , kam
der Förster um die Hüttenecke herum , machte

große Augen und lachte dann schadenfroh bis
an die Ohren . , Es ist recht , Nachbar , und nun
wollen wir heimgehen , der Fridolin wartet
schon mit der Abendsuppe auf Euch . Sprachs
und schoß dem Jockele zur Bekräftigung eine
Büchse Schrot in den Hintern ; rif der Lieb -
sten die Flinte von der Schulter , legte seinen
Arm um ihre Hüften und trieb den Jockele

mit dem Gewehr in der Hand vor sich her ins
Tal nunter .

Man muß schon sagen , der Grüne war ein
rechter Lackl , meinst nicht auch , Fridolin .

AN D. S.

Wem je der Sturm der Freude

Hat in das Herz gebrannt ,

Der weiß , daß Lieb und Leide

Im Tiefsten sind verwandt !

Mit Tränen und mit Scherzen

Ruft ihm das Leben zu :

O lieb aus ganzem Herzen !

Denn nur im Grab ist Ruh .

F. K. Ludwig

Kein Wilderer von Ehr , läßt sich so einfach
eine Handvoll Körner in den Hintern knallen .

Unten angekommen , machte der Grüne also
vor der Tür des Bürgermeisters Fridolin Halt ,
nahm die Frau kurzerhand in den Arm und
sagte : Mir schenkst erst einen Kuß , dann
magst laufen , und der Jockele soll zur Strafe
zusehen .' Sprachs und spitzte wie ein Aff ' den
Mund .

Da aber riß die Frau die Perücken vom
Kopf , gab dem Scharmuzierer einen Tritt , daß
er kopfüber in des Bürgermeisters Jauche -
grube flog , und der Perückenkerl lachte sich
grün und blau .

Der Jockele aber zog ein Blech aus dem Ho -
senboden und zeigte dem aus der Jauche auf -
prustenden Förster die Schrotbeulen darin .

Dann klopften sie den Fridolin heraus und

sagten ihm : ein fremder Erpel schwämme in
seiner Jauche , er möge ihn herausziehen , ihnen
stänke er zuviel ."

Jetzt aber sprang der Förster vom Tisch
auf , feuerte den Stuhl hinter sich , schmiß ein
Geldstück auf den Tisch und schrie bei der
Tür :

,, Dich kriege ich noch , Du Hund , beim näch -
sten Hasen !"

Die andern aber lachten lauthals hinterher ;
und der Schnurpelbauer schrie ihm aus dem
Fenster nach :

,,Ist ' s nicht bei den Sauen , geht ' s alleweil . "
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Engel -Nährkost als ein Hauptbestand - landw . Betrieb z . sofort . Eintritt ge-

28 . März 1947

Amil . Bekanntmachungen Wenn Milch knapp ist, erweist sich Knecht , ehrl. u. fleißig, für 10 ha gr. Suche Posten als franz. Dolmetscher, Witwe , 50 J. , ev. , mit 12jähr. Jungen, Brauchen Sie für Ihre Veranstaltung
teil der Kinderernährung . Hierbei sucht . Kuno Heizmann , Wittershau -
sind die vielen Verwendungsarten d . sen . Post Sulz a . N.
Nährkost geradezu eine Rettung fürdie Hausfrau aus den Nöten , den
Speisezettel abwechslungsreich zu ge-
stalten . Nährkost ist ein unentbehrl .
Nährmittel für Kinder von 3 - 6 J. ,
weil Nährkost Aufbaukost ist . Her -

Oeffentliche Aufforderung . Für den am
26. 1. 1895 in Tübingen geborenen ,
daselbst Georgstr . 6 wohnhaft gewe -
senen , verheirateten Postassistenten
David Schmid , zuletzt im KZ . Bu-
chenwald , Nebenlager Dora , soll der
Tod und der Todaszeitpunkt festge -
stellt werden . An alle , die über den
Tod des Schmid Angaben machen kön -
nen , ergeht hiemit die Aufforderung ,
dies dem Gericht bis spätestens
Mai 1947 anzuzeigen . Den 19. März
1947. Amtsgericht Tübingen \

Geschäftliches

Roßknecht , gt . Pferdepfleger , der mit
Langholzführen umgehen kann , bei
hoh . Lohn gesucht . Sägewerk Franz
Xaver Mayr , Schwendi , Kr . Biberach
an der Rif

Für 40 Morgen gr . Hof suche tücht .
Pferdeknecht , mögl . in den 30er J. ,
der sich all . vork . Arb . unterzieht u .
Kennin . in d . Führg . landw . Masch .
hat . Eintr . könnte sof . erfolgen . Gute
Behandlg . u . gt . Lohn zugesichert .
Ebenso suche für m . Tochter mit kl .
Gut einen Arb . , auch älter . Mann , f .
Landw . Behandlung und Lohn gut .
S. T. 643

steller : Ph . Suchard GmbH . , Schoko -
ladenwerke , Lörrach , Baden

15. , Germosan " gegen Kopfschmerzen u.
Neuralgien jeder Art , seit Jahrzehn -
ten bekannt u. bewährt , erfordert zur -
zeit noch sparsamen Gebrauch . Nur in
Apotheken erhältl . Alleiniger Her -
steller Germosan -Gesellschaft
neus & Co. , München 22

Dressur , Polizei - , Suchhundeausbildung Pferdeknecht od . Hilfskraft f . Landw .usw. wird gewissenhaft ausgeführt .
Zuschr . unter S. T. 613

Steppdecken , Matratzen !

Dr. Gabler -Verlag Wiesbaden (Fach 11)
bittet alle früh . Verlagsfreunde , die
ihren Wohnsitz (od . Straße ) gewech -
selt haben , um sof . Angabe der neuen
Anschrift . Das Magazin für betriebl .
u . steuerl . Fragen wird wieder aus -
geliefert

Ein kleines Haus , eine eigene Woh-
nung . Wir zeigen Ihnen den schon
tausendfach bewährten Weg zu die -
sem Ziel . GdF . Wüstenrot , größte u.
älteste deutsche Bausparkasse , ge-
meinnützige GmbH . in Ludwigsburg ,
Württemberg

Moli -

Neuanferti -
gung und Umarbeitung bei Zugabe
des Bezugstoffes . Füllung vorhand .
P. Schweikert , Offenburg

Rohe Kaninfelle , Nutria , Füchse , Mar -
der Iltisse , Katzen , Lammfelle und
sonstige Felle aller Art kauft stets
zu Höchstpreisen und richtet auch zu
Emil J. Haas , Felle u. Pelze , Groß -
handlung , Stuttgart -O Neckarstr . 45 ,
Telefon 907 734. Heidelberger Briefmarken -Verstei -

gerung vom 19.- 23 4. 1947. Katalog
nur an ernsthafte Interessenten geg . StellenangeboteBerufsangabe .Briefmarken -Wilhelmy ,
GmbH . , Heidelberg . Abt . III Auk - Einstellungen von Arbeitskräften

nur mit Zustimmung des zuständigentionen
HWH -Verkehre nach allen Zonen ; Um-

züge nach Oesterreich , Holland , Ber -
hin u . von Berlin . Harry W. Hama -
cher Spediteur , Ebingen , Tel . 2347.
Bei Anfragen Rückporto beilegen

Autobusbesitzer , die ihren stillgelegten
Omnibus zu günstigen Bedingungen
einsetzen wollen , wenden sich an die
Transport -Regie Württemberg , Rent .
lingen , Kaiserstraße 92, Tel . 461

Ihr Wagen muß laufen , sowohl in Ihrem
als auch im Interesse der Allgemein -
heit , Es kommt also darauf an , ihn
so lange wie möglich betriebsfähig
zu erhalten . Geben Sie dem Motor
Shell Autoöle , die in Vorkriegsqua -
lität wieder erhältlich sind . Sie sind
jeder Jahreszeit angepaft und si -
chern durch Bildung eines unzerreiß .
baren Schmierfilms vor Materialschä -
den und Zerstörungen . Damit erhal -
ten Sie den Wert ihres Motors

Lohnarbeiten für Eisen - u . Blechbear -
beitung (Pressen , Stanzen , Bohren ,
Schweißen ) werden angenommen . Zu-
schriften unter S. T. 623

Wir reparieren Staubsauger , Bohner -
maschinen , Waschmaschinen . Elektro -
lux , GmbH . , Reparatur -Werkstatt ,
Stuttgart -Degerloch , Löffelstr . 26 , b .
Gasthaus Bären , Telefon 69 952

Alle Ideen , Neuerungen entwickelt kon -
struktiv Ing . - Konstruktionsbüro , Mo-
dellbau J. Jochmann , Ing . , (14b) Wein -
garten . Verlangen kostenlos Liste d .
bisher . Konstruktionen . Umschlag
mit Rückporto erbeten

Generator -Anfachgebläse liefert u . re -
pariert Elektrolux , GmbH . , Repara -
turwerkstatt . Stuttg .-Degerloch , Löf- |
felstraße 26. beim Gasthaus Bären ,
Telefon 69 952

Bedeut . Eisen - u . Eisenwarengroßhand -
lung snicht leistungsfäh . Lieferanten
f . Werkzeuge , landw . Geräte , Haus -
u . Küchengeräte , Bau - u . Möbelbe -
schläge , Schrauben all . Art , Draht -
waren , Holzwaren . Kontingente od .
Rohmaterial können gestellt werden .
Lieferungsvorschläge . unt . S. T. 703

Ekaha -Schnellsichtkarteianlagen , Orga -
nisationsmittel ,Durchschreibebuchhal -
tung , Karteikarten und Schnellsicht -
karteigeräte in bekannter Ausfüh -
rung wieder lieferbar . Schriftl . An-
fragen erbeten an den zuständigen
Generalvertreter der Firma Edler &
Krische , Hannover , Abt . Organisa -
tion . Harald Schulze -Herrmann , Reut -
lingen , Aulberstraße 31

Ia Sicherheitstürschlösser mit u . ohne
Klinke liefere zu gen . Preisen an
Verbraucher . S. T. 558

Gummistempel aller Art in techn . Voll -
endung u. gepflegter Satzart kurzfri -
stig lieferbar . 60 Sorten Lagerstem -
pel , Zahlensätze u . Alphabete . For -
dern Sie Liste ! Spezialfabrikate für
den Bürobedarf . (16). Steinbach am
Taunus

Arbeitsamtes zulässig !

-

Für Groß -Stuttgart sowie die Kr . ER-
lingen , Waiblingen , Reutlingen und
Tübingen sucht die Deutsche Versor -
gungsanstalt Versicherungs -Aktienge -
sellschaft , Stuttgart Gründung des
Württ . Sparkassen - u . Giroverbandes
Stuttgart tüchtige Mitarbeiter geg .angemessene Gebühren . Werbung in
bestimmten Kundenkreisen . Nichtfach -
leute werden eingearb . Bei Eignung
Festanstellg . mit Gehalt u. Provis .
Bewerbungen mit kurzem Lebens -
lauf an die Direktion Stuttgart -Un-
tertürkheim , Augsburger Str . 275 -
Eszet

Neue Existenz wird organ . befähigt .
kaufm . gebild . Herren v. groß . , gut
eingef . , leistungsf . Vers .- Gesellsch . ,
die alle Sparten betreibt , d . Verwen -
dung i. Außendienst gebot . Gründ -
liche Einarbtg . u . Ausbildg . erfolgt
d. Fachbeamte . Bei Eigng . Fest -
anstellg . m . Gehalt , Spes . u. Prov .
Handschriftl . Bewerbg . erb . unt . S
1930 an Ann . -Exped . Weltner , Stutt -
gart -O. , Stöckachstraße 1

Strebs . Mitarbeiter suchen die Gerling -
Konzern -Versicherungsgesellschaften ,Landesdirektion f . Württ . u . Hohen -
zollern . Stuttgart , Wannenstraße 16,
auf Provisions - oder Gehaltsbasis

Haupt - u . nebenberufl . Mitarbeiter für
den Werbeaußendienst in d . Klein -
und Großlebensversicherungsbrancheges . Wir bieten fachm . Einarbeitg .
u . beste Verdienstmöglichkeiten . An-
gebote unt . D. 60 an Annonc . -Exped .
Rapp & Wieland . Stuttgart -N. , Mönch -
haldenstraße 119

f . sof . ges . Kost u . Logis bei vollem
Familienanschl . Karl Enzenroß , Krau -
chenwies , Hohenzollern

Tücht ., zuverl . Landarbeiter f . sof . ge-
sucht . Angeb . mit Zeugnisabschr . an
D. Schneider . Gutspächter . Eckhof ,
Post Tübingen

Krankenhaus sucht zur Führung des
landw . Betriebes erf . Landwirt . Kost
u . Logis im Haus . Angeb . u . S. T. 955

Die Augustenhilfe Ebingen , Altersheim ,
Anstalt d . Inneren Mission , sucht für
ihre Landw . zum bald . Eintr . christ -
lichen , erf . Knecht , der mit Pferden
1. Maschinen umgehen kann u. auch
in der Arbeit anzuleiten versteht .
Desgl . eine Beiköchin od . ein im Ko-
chen nicht unerfahr . Mädchen sowie
eine Kraft f . Hausarbeit u . Wäsche .
Bewerber wollen sich bei der Ver -
waltung melden

Mädchen und Knecht auf Einzelhof bei
Sigmaringen sofort gesucht bei Fa-
milienanschluß (auch Flüchtling ) . An -gebote unter S. T. 591

Mann zur Mithilfe in der Landwirt -schaft bei guter Bezahlung und Ver -
pflegung sucht Georg Speidel , Ofter -dingen , Tübinger Straße 11

Strickwarenfabrik auf d. Lande , Nähe
Reutlingen , sucht eine Werkwohnung
zu belegen . Erforderlich ist , daß zwei
Arbeitskräfte gestellt werden , die
Kenntnisse in Strick - u . Näharbeiten
besitzen , evtl . auch angelernt wer -
den könnten , Guter Leumund Bedin -
gung . Bewerbung mit kurzen sach -
lichen Angaben erbeten u . S. T. 580

Gouvernement Militaire , Tübingen , Wil-
helmstraße 24 sucht ab sofort Sekre -
tärin mit guten französischen Sprach -
kenntnissen

am liebst . bei Gemeinde . Eingeschr .
Antworten an Dipl . -Kfm . Joseph Hal -
mel , (3) Crivitz , Kr . Schwerin (Meck-
lenburg ) , Mauerstraße 35

Geprüfter Dolmetscher f . Französisch ,
mehrjährige Auslandstätigkeit , sucht

Wirkungskreis im öffentlichen oder
privaten Dienst . Angebote erbeten
unter S. T. 666

Ingenieur , elektr ., maschb ., m . reich .
Kenntn . auf d. Gebieten Verwaltg . ,
Werkstatt u . Betriebsführg . , Einrich -
tung , Planung , Serfenfertig . sowie
Arbeitsvorbereitg . , Kalkulation und
Neukonstruktion v. Apparaten und
Maschinen , sucht geeign . Wirkungskr .
Ang . u. Sch. 546 an Zeitschau GmbH . ,
Anzeigen Vermittlung , Schramberg ,
Oberndorfer Straße 21

Elektromaschinenbaumeister mit 26j .
Meisterpraxis in d . Rep . elektr . Ma-
schinen u . Trafos sowie selbstd . Lei -
tung e . Rep .-Werkstätte , sucht sich
zu veränd . Gute Zeugn . u . Referen -
zen vorhanden . Angeb . u . S. T. 615

Verh . Gärtner , erf . in all . einschläg .
Arb ., auch Kenntn . in Obstbaumpfl .
u . Landw . vorh . , bes . Führersch . III ,
sucht bald Stellung . Wohnung Bedin -
gung . Zuschr . unter S. T. 608

37j . Mann , fleißig u. zuverl . , sucht Ar-
beit in Fabrik u . Geschäft . Angeb .
unter Nr . 9649 an Anz . -Exp . Huber ,
Kempten , Postfach 196

In welchem Krankenhaus od . welcher
Anstalt kann junger Mann , 20% J. ,
gründl . die Krankenpflege erlernen ,
mögl . mit Kost und Wohnung ? Zu-
schriften unter S. T. 589

Elektromechaniker sudit Stellung in
elektromech . Betrieb , mögl in Mo-
torenwickelei . Zuschr . unt . S. T. 680

Wo kann ich Massage u . Fußpflege er -
lernen , evtl . auch volontieren ? Zu-
schr . unter 987 an Südwerb , Ann. -
Expedition , Schwenningen a . N.

Kaufmann sucht Bäckerlehrstelle . An-
gebote unt . R 727 an Zeitschau , Gm .
bH . , Anz . - Vermittl .. Rottweil a . N.

Lehrstelle als Koch gesucht für meinen
Sohn , 20 J. a . , evang . , 2 Semester
höh . Handelssch . Interessenten erbitte
Nachricht an Otto Kappler , Nagold ,
Bahnhofstraße 15

Für m . 15jährig . Sohn suche f . Früh -
jahr kfm . Lehrstelle m . Familienan -
schluß in Eisenhandlung und nehme
evtl . bei gleich . Beding . gleichaltrig .
Jungen sof . oder später auf . Adolf
Häfele , Eisenwaren , Nagold

Junger Mann sucht Beschäftigung in
mittl . od . größ . landw . Betrieb . Kennt -
nisse in Pferde - und Viehzucht vor -
handen . S. T. 564

Dauerstelle in Haushalt mit Familien -
anschluß , mögl , mit Kindern u. Gar -
tenarbeit , gesucht . S. T. 698

Sekretärin , durchaus perf . in Steno u .
Schreibm . , geg . gt . Gehalt f . Dienst -
stelle in Tübingen gesucht . S. T. 958

Sekretärin oder Kontoristin , gewandt ,mit all . vork , Büroarbeiten vertraut ,
z . sof . Antritt in mittl . Unternehmen
der holzverarb . Industrie im nördl .
Schwarzwald , franz . Zone , ges . Be-
werbungsunterlagen unter S. T. 683

Gewandte weibl . Schreibkraft (evtl . Behörde in Tübingen sucht einen Pan-Sekretärin ) . mögl . mit gt . französ .
Sprachkennin , für Diktat u . interess . zerschrank . Angeb . unter S. T. 954
Bürotätigkeit nach Reutlingen ges . Pathe - Baby -Projektionsapparat gegen
Für Zuzugsgenehmig . wird gesorgt . sehr gute Bezahlung zu kaufen ge -
Bewerb . unter S. T. 951

Stenotypistin . Bewerberinnen m . fran -
zösisch . Sprachkenntnissen bevorzugt .
Firma Hopf , radiotechnische Fabrik ,
Schörzingen

Zahntechnikerin in angenehme Stellg .
für sofort gesucht . S. T. 644

Erf . techn . Assistentin für Röntgen ,
Labor und Büro gesucht . S. T. 673

Gesucht für sofort od . 1. Mai tüchtige ,
gew . Drogistin , firm in Drogen und
Parfümerie , überdurchschn . im Ver -
kauf . Ausführl . Bewerb . mit Licht -
bild , Zeugnisabschr . u. Gehaltsansprü -
chen unter S. T. 967

Alte Werkzeug - und Eisenwarengroß - Gesucht für sofortigen Eintritt perfektehandlung in der brit , Zone sucht für
die franz . Besatzungszone besteinge -
führten Einkaufsvertreter auf Provi -
sionsbasis , Angebote unter S. T. 635

Tücht . Uebersetzer od . Uebersetzerinf . sof . ges . Neben völliger Beherr -
schung d. franz . Sprache werd . Fer -tigk . in Maschinenschr . u . Steno ver -
langt . Landratsamt Ravensburg

Ingenieur (mögl . Dipl .- Ing . ) m . guter
Ausbildg . u . groß . betriebstechn . Er-
fahr . in Spinnerei u . Weberei f. in-
teressante , u. viels . Aufgab . zu bald .
Eintr . in leit . Stellg . ges . (US . -Zone .)
Bewerb . m . handgeschr , Lebensl . v .
Herren m . ausgesproch . Neigung u.
Befähig . zu prakt . -wissenschaftl . Ent -
wicklungsarb . unt . S. A. 7102 an
Ann . -Exp . Carl Gabler GmbH . , Stutt -
gart -S. , Fischerstraße 9

Zahntechnikermeister u . gute Zahntech -
niker zu günst . Beding . für Labor
gesucht . S. T. 645

Perfekte , selbständ . Zahntechniker (in -
nen ) in Dauerstellung gesucht . Kon-
rad Müller , zahntechn . Laboratorium ,
(14a) Aalen

Laborleiter , mögl . Zahntechnikermei -
ster , z . techn . Leitung eines gr . zahn -
techn . Labors gesucht (USA. -Zone ) .
Spät . Beteilig . nicht ausgeschlossen .
Verlangt werd . vorbildl . Kenntnisse .
Bewerbungen mit Gehaltsanspr . unt .
AE 599 an d. ,,Südd . Anzeigen -Expe -
dition " , (14a) Aalen , Württ .

Trikotbetrieb selbständ . leiten kann ,
f . sofort gesucht . Angeb . u. S. T. 555

Ventileinsätze , Kühlwasserschläuche al -
ler Dimensionen , Flach - und Senk -
kopf -Nieten , Kolbenstoßpressen . Mey-
rel -Pressen m . biegsamem Schlauch ,
Fahrrad -Anhängerkupplungen sind ab
Lager Tuttlingen sof . lieferbar . Bei
Anfragen Rückporto beilegen . Auto - Trikotbranche . Tüchtig . Fachmann , derZubehör , Großhandel Nick , Tuttlingen

Größere Quanten Blutstiller für Wie -
derverkäufer , Drogisten , Fachgeschäf -
te usw. sind preiswert erhältlich bei Strumpfstrickerei -Fachmann von zuver -
Ruoff , Reutlingen , Wilhelmstr . 41

Kohlebürsten KFVER , Augsburg . Hu-
bertusplatz LL ,, erwartet Ihren Auf -
trag . (Lieferung auch in franz . Zone )

Fahrradhändler ! Sämtl . Konusse einschl .
Gewindestücke werden nachgeschlif -
fen . W. Weiser , mech . Werkstätte ,
Stuttgart 13, Teckstraße 12

Rasierklingen nachschleifen übernimmt
G Stammler Tübingen a N.

Violinen , An- u . Verkauf , künstl . Re-
paraturen . Geigen -Laun , Aalen ; Post -
fach 40

OVO hält die Eier frisch ! Ueber ein
Jahr und noch länger ! Denn OVO
ist zuverlässig . Es ist ein Pulver , das
eine klare , appetitliche , angenehm zu
handhabende Flüssigkeit ergibt , in
die Sie jederzeit Eier einlegen , der
Sie aber auch jederzeit wieder welche
entnehmen können . OVO greift die
Schale nicht an , denn OVO ist mit
ihr nahe verwandt ! Van Hees G. m.
b. H. , Wiesbaden -Biebrich

Der Pfennig wird zur Mark . Wenn ein
Korn auswintert , gehen hundert in
der Ernte verloren . Alle am Saatkorn
übertragenen Krankheiten , ob bei
Roggen Weizen , Gerste , Hafer oder
anderen Sämereien , verhütet die Bei -
zung mit Ceresan . Gleichzeitige Be-
handlung mit Morkit schützt vor Vo-
gelfraß . Bayer " - Pflanzenschutz -Ab-
teilung , Leverkusen

Ihre Hühner sind zwar gute Fresser ,
aber sind sie auch ebenso gute Le-
ger ? Sie wissen , daß Hühner durch -
schnittlich 200 Würmer haben . Folg -
lich fressen sie oft gut , legen aber
schlecht , mausern zu früh und zu
lange und sind sehr leicht für Krank -
heiten empfänglich . Füttern Sie aber
täglich ERGOÑA - Lege - und Wurm -
pulver (früher DOLKO ) bei , werden
die Eierstöcke angeregt , Krankheiten
rechtzeitig bekämpft und damit auch
die Legeleistungen Ihrer Hühner be-
trächtlich erhöht . Sie erhalten es , wie
alle ERGONA -Erzeugnisse , in Apo-
theken , Drogerien , Futtermittelhand -
lungen usw. Otto Koch , chem . und
pharm . Fabrik , Mörlenbach , Odenw .

, ,NEXIT " , der tödliche Staub , ein um-
wälzendesSchädlingsbekämpfungsmit -
tel v . durchgreif : Wirkung , bes . geg .
Kartoffel - u. Rapsglanzkäfer . Zusam -
mengefaßt das Wichtigste : . . NEXIT
ist ein Kontakt - , Fraß - u . Atmungs -
gift v . alsbaldiger tödlicher Wirkung .
das ohne jede Gefahr f . Menschen .
Nutztiere u. Pflanzen verstäubt wird .
(Mit dem Pflanzenschutzmann .) CELA
GmbH . , Ingelheim am Rhein

läss . Charakter u . langjähr . prakt .
Erf . in d. Herstellung v . Socken als
Meister zur Leitung eines kleinen ,
entwicklungsf . Betriebes in Südbaden
ges . Ausführl . Bewerbungen u . K 940
an Obanex , Anz . -Exp . , Freiburg i . Br .

Zu baldigem Eintritt gesucht : 1 erfahr .
Maurerpolier , 4 - 5 tücht . Maurer , 2
tüchtige Gipser für Innen - u . Außen -
putzarbeiten . Adolf Herre , Bauunter -
nehmung , Tailfingen , Württ .

Suche 2 Stahlformenbauer , 2 Werkzeug -
macher , 2 Dreher , 2 Fräser , 1 Stahl -
graveur , 1 Modelleur , 1 Hilfskraft
in Dauerstellung . Fahrtkostenvergü -tung . Bewerbungen an . . MEBA"
Schrage . Plochingen /N. , Urbanstr . 34

Tüchtige Gleisbau -Schachtmeister für
dauernde Beschäftigung auf Baustel -
len in Nordwürttemberg (US. -Zone )
für sof . od . später sucht Leonhard
Weiß , KG . , Tief - u. Bahnbauunter -
nehmung , (14a) Göppingen , Württ .

Mechan . Werkstätte auf d . Lande mit
Maschinenhandlg . sucht weg . Todes -
fall f . sof . tücht . Fachmann nicht un -
ter 40 J. als Geschäftsführer . Spät .
Einheirat nicht ausgeschl . S. T. 624

Kürschner und Staffiererin oder Pelz -
näherin Nähe Stuttgart gesucht . Für
Unterkunft u. gute Bezahlung wird
gesorgt . Angebote unter S. T. 966

Wagnermeister (Stellmacher ) , der kl .
Wagnereibetrieb leiten u . selbst . ar -
beiten kann u . zur Lehrlingsausbildg .
berechtigt ist , oder tücht . Gesellen ,
der selbst . arb . für sof . od , spät .
in Stadt ges . Gehalt , Kost u. Woh-
nung nach persönlich . Vereinbarung .
S. T. 616

Tücht ., zuverl . Schlosser od . Flaschner ,
an selbst . Arbeiten gewöhnt , auch im
Schweißen perfekt , in Dauerstellung
gesucht . S. T. 685

Wir stellen laufend ein : Bauhilfsarbei
ter , Hilfsarbeiter aus allen Berufen
kommend , Tiefbauarbeiter , Maurer ,
Zimmerer , Betonbauer , Betonbauhel -
fer . Für Unterkunft ist gesorgt . Bau -
unternehmung Max Spieth , GmbH . ,
Stuttgart -Untertürkheim , Benzstr . 83.
Telefon 17 237

2 Gärtner oder Gartenarbeiter sowie
ein Mädchen für Haushalt sofort ge-
sucht , A. Treß , Gärtnerei , Tübingen ,
Rappenberghalde 27

Perf . Friseuse , bis 22 J. , in gutgehend .
Herren - u. Damengeschäft zu sofort .
Eintr . ges . Angeb . unt . Sch . 541 an
Zeitschau GmbH . , Anz . - Vermittlung ,
Schramberg , Oberndorfer Straße 21

Tänzerinnen für Tournée in allen Be-
satzungszonen sof . gesucht . Persön -
liche Vorstellungen bei W. Astfalck ,
Ebingen , Beethovenstraße 43

Textilfabrikant sucht Erzieherin , Kennt -
nisse der engl . u . franz . Sprache so-
wie der Säuglingspflege Vorausset -
zung , sowie Hausgehilfin f . alle Haus -
arbeiten . Höchste Bezahlung bei be-
ster Behandlung . Zuschr . u . S. T. 625

Bedienung , evtl . auch Anfängerin , u.
Mädchen f . Küche für Hotel gesucht .
Bewerbg . m . Bild und Zeugnisabschr .
an Hotel Löwen , Inh . Gustav Ruth ,
Neckarsulm , amerik . Zone

Tücht . Küchenmädchen , dem Gelegen -
heit geboten ist , das Kochen zu er -
lernen , in gutes Speiselokal sofort
nach Tübingen gesucht . S. T. 990

Ehrl . , fleiß . , kath . Mädchen , das Lust
u . Liebe zur Landwirtschaft hat , fin -
det Heimat bei kinderlosem älterem
Ehepaar . S. T. 553

Hausgehilfin f . Geschäftshaush . bei gt .
Unterkunft und Verpflegung gesucht .
Pelzhaus Sterkel , Ravensburg , Markt -
straße 15

Zuverl . Stütze der Hausfrau unt . zeit -
gemäßen Beding . dringend gesucht .
Vischer , Apotheker , Gönningen

Tüchtiges Küchenmädchen sof . gesucht .
Schäfer z . Steinlach , Tübingen , Nek -
kargasse

Wegen Erkrankung meiner bisherigen
Hausgehilfin suche ich Ersatz zu mög-
lichst baldigem Eintritt . Haushalt : 5
Erwachsene . Garten . Carl Sannwald ,
Fabrikant , Tübingen , Ludwigstraße 7

Tüchtige Hausgehilfin , kinderlieb , in
Dentistenhaushalt Nähe Tübingen bei
guter Bezahlung u. Familienanschluß
gesucht . S. T. 563

Mädchen f . mittl . Landw . . das melken
kann , für sof . gesucht . Johann Buck ,
Roßwangen , Kreis Balingen

Hausgehilfin wegen , Erkrankung der
seitherigen zu baldmögl . Eintr . ges .
Erwerb gründl . Kochkenntn . gebo -

Feinkosthaus Grabherrmayer ,
Reutlingen , Marktplatz 8

Jüngere Hausangestellte als Zweitmäd -
chen in Geschäftshaushalt gesucht .
Kodhen kann erlernt werden . Ange -bote unter S. T. 619

ten .

Welche Frau oder welches Mädel , ev . .will mir m . Haush . führen ? Bin 48
Jahre , Handwerker a . kl . Landwirt .

T. 665
Ehrl . , solid . Mädel in frauenlos . Ge-

schäftshaush . nach Rottenburg ges .S. T. 659
Hausgehilfin , auch alleinstehende jün -

gere Frau für Haus - u . kl . Land -
wirtschaft gesucht . Zuschriften erbe -ten unter S. T. 696

Hausgehilfin , ehrl . u . sauber , zu kin -
derlos . Fam . in Eigenh , f. Haushalt
u . Garten ges . Angeb . mit Alters -
angabe u. Zeugn , an Regierungsvete -
rinärrat Dr . Glamser , Hechingen , Sil -
berburgstraße 12. Telefon 406

Gärtner und Baumwart nur aus franz . Jg .
Zone gesucht . Freiherr von Ow , Wa-
chendorf über Rottenburg , Station
Bjeringen

Fuhrmann gesucht für Dauerstellung
nach Rottenburg zu baldmöglichstem
Eintritt , Angeb , unter 8, T. 994

Stellengesuche

Kaufgesuche

sucht . Zuschriften unter S. T. 989
Suche fahrbereiten Pkw . bis 2,5 Liter

gegen gute Bezahlung zu kaufen od .
zu mieten . Angebote unter S. T. 969

Anhänger für Zugmaschine und Lastwa -
gen (Pritschen - od . geeigneter Tru -
chenwagen ) zu kaufen gesucht . Fr .
u . K. Steinhilber , Baugeschäft und
Sägewerk , Tübingen , Herrenberger
Straße 55. Telefon 2911

Keilabsatzschuhe (geschlossen ) Gr . 37%bis 38

tüchtiger Schreinermeister , perf . in
allen vork . Arb . , sucht Beschäftigung .
Innere Mission bevorzugt . Zuschrif -ten unter S. T. 607

Jung . Dipl .- Ing . (Masch .- Bau ) ledig ,
sucht neuen Wirkungskr . in jeglicher
Branche . S. T. 634

zu kaufen gesucht . Kassner ,
Hbg. - La. II , Fritz -Schumacher -Allee 132

Ehem . Soldaten von Kreta und deren
Angehörige . Blaue Flugpostmarken
mit Aufdruck Inselpost und braune
Tunispostmarken (Palme ) . Sehen Sie
nach , ob in Ihren Briefschaften et-
was zu finden ist . Nicht ablösen ! Ich
zahle gute Preise . S. T. 606

Gesucht K. Hildebrandt : ,, Phaidros " ;
A. Blumenthal : ,,Nietzsche und die
klassische Altertumswissenschaft " ; M.
Kommerell : ,. Goethe " . Zuschr . an L.
Gspann , Konstanz a . B. , Blarerstr . 32

Suche Hobelbank mit Werkzeug , Kreis -
säge , Bandsäge , Fräse und Dickten
zu kaufen , evtl . kompl . Schreinerei
mit Holzbestand zu übernehmen . An-
gebote unter S. T. 617

Kastenglockenspiel zu kaufen gesucht .
Herguth , Tübingen . HerrenbergerStraße 34

sehr jug . Aussehen , gute Figur , 1,66
gr . , die besten hausfr . Eigenschaften ,
gesund , aber totalgeschädigt , wünscht
lb . Menschen m . Wohng . zw . Heirat
kennenzulernen . Vermög . vorhanden .
Bildzuschriften unter S. T. 452

Damen und Herren jed . Alters u . Be-
rufs find . pass . Lebensgefährten dch .
Frau C. Schäfer , Stuttgart , Roten -
bergstr . 13, die erfolgr . Eheanbahng .

Witwe , 33 J. , mit 3 Kindern u . schöner
Aussteuer sehnt sich nach glücklich .
Heim . Auch Witwer kommt in Frage .
Zuschriften unter S. T. 477

Im Auftr . d . Vat . ein . nett ., heit . und
musik . Mädch . 26/163 , dkbl . , evang . ,
tücht . im Haush ., m . tadell . Vergan -
genheit suche ich ohne der . Wissen
symp . Herrn in gehob . Pos . zw . bal -
diger Ehe . Ausst . u . größ . Vermög .
vorh . Angeb . unter Nr . 1464 an Frau
Edeltraut Baum , Stuttgart S. , Son -
nenbergstraße 6 C

Motor sowie Hinter - und Vorderachse
für Merc .- Pers .- Wagen , Typ V 170 zu
kaufen gesucht . Angebote u . S. T. 686

Von Bauunternehmen werden einige
Sägeblätter 45 - 60 cm Durchm . mit25 -mm- u . 30-mm - Bohrung für eine
Kreissäge gesucht . S. T. 688

Unterhaltungsbücher , Gesangbücher , Bi-
beln , wissenschaftl . Bücher kauft lau -
fend (für guterh . Bücher wird der
Neuwert vergütet ) Buchhandlung
Lauk , Altensteig

Tauschgesuche
Tausche Reifen 6. 00× 19 mit Schlauch

gegen Reifen und Schlauch 7. 50X20.S. T. 542
Biete Kinderkorbwagen u . Sportwagen ,suche Nähmaschine od . Herren - bzw.

Damenfahrrad . S. T. 538
Biete Anzugstoff , suche Pkw .-Reifen f .16er -Felge . S. T. 609
Tausche 25 PS . - Lanz -Bulldog , Baujahr

39. fahrbereit , mit guter Bereifung ,
gegen gleichwertigen Kleinschlepper .
neueres Modell , ca. 12 - 16 PS , und
Wertausgleich . S. T. 626

Suche guterh . Klavier . Biete neue Wä-
scheschleuder m . Motor , 220 V. Gleich -
und Wechselstrom . S. T. 675

Heiraten

Frl . wünscht kath . Herrn , 52 - 60 J. , mit
kleiner Landwirtsch . in gt . Verhältn .
oder mittl . Beamten mit Eigenheim
zw . Heirat kennenzulernen . Zuschr .
unter S. T. 478

Friseurmeister , 34 Jahre , kath ., 1,78
gr . , wünscht Einheirat in Friseur -
geschäft . Zuschriften u . S. T. 382

Junge Witwe , 24 J. , mit 2jähr . Jun -
gen , 1. 68 gr . , nett . Aussehen , wünscht
lieben guten Herrn zwecks späte -
rer Heirat kennenzulernen . Bildzu -
schriften unter S. T. 386

Frl . , 34 J. , groß , gute Ersch ., mit Aus -
steuer u . Eigenheim , bietet charak -
terv . Herrn (Mechaniker ) Einheirat .
Zuschr . unter Nr . 582 an Progresiv ,
Tuttlingen , am Honberg 10, bei der
Sommerau

Blonde Frau , 44 J. . jugendl . Aussehen ,
mit Wohng . u . Vermögen , schuldlos
geschieden sucht treuen Lebenska -
meraden bis 50 J. Heimatloser an -
genehm . Bildzuschr . u . S. T. 491

21 Jahre erfolgreiche Ehevermittlung .Auch Sie können sich durch mich
glücklich verheiraten . Frau Marg .
Häußler , Stuttgart -W. , Markelstr . 14(Haltestelle Vogelsang , Linie 18, 26)

Kaufmann , Mitte 30, große stattliche
Ersch . , ev. , sucht die Bekanntschaft
einer Dame zwecks späterer Heirat .Bildzuschriften unter S. T. 494

Berufstätig . Frl . , 35 J. , ev . , gute Haus -frau , wünscht mit charaktery . Herrnbis zu 40 J. in Briefwechsel zu tre -
ten zwecks spät . Heirat . Witwer an-
genehm . Bildzuschr . unter S. T. 502

Witwe , alleinst . , evang ., strebs . , tücht .
Geschäftsfrau , gute Köchin , mit Er-
sparn . , sucht Einheirat bei ält . Herrn
in geordn . Verhältn . (auch a . d . Lan -
de ) . Angeb . unt . CM 02 310 an An-
zeigendienst Steudel , Stuttgart S. ,
Hauptstätterstraße 58 A

Halbwaise , 24 Jahre alt , nett . häusl .
Mädchen , mit vollständ . Ausst ., Bar -
vermögen sowie Hausbesitz , . wünschtmit solid . Mann , welcher ein glückl .
Heim ersehnt , harmonische Ehe . An-
fragen HS . 5896, Inst , Friku , Stutt -
gart -W. , Reinsburgstr . 42, III . Stock

Lebensgewandter , akad . gebild . Tech -
niker , Dr. , viels . begabt , 35 J. , kath . ,s . Bekanntsch . einer mögl . jg . Dame
aus industr . Kreisen zw . spät . Heirat .
Bildzuschriften unter S. T. 397

gute Musik ? Dann nehmen Sie das
Tanzorchester , ,Epser " . Anfragen rich.
ten Sie bitte an Kurt Binder , Jetten.
burg , Kreis Tübingen , Fernsprecher
öffentl . Tübingen 2050

Für Kunstschrift und Handkolorieren
von Kunstblättern begabte Mitarbei
ter (innen ) , auch in Heimarbeit , von
bekanntem Atelier gesucht . S. T. 668

Bilanzbuchhalter übernimmt Steuerbi.
lanzen Jahresabschluß . Buchführun
gen (Neuanl . u . Nachtragen ) . S. T. 539

Mit Textilfirma sucht Fachkaufmann d
Manufakt . - , Tuch - u . Bekl .-Brande ,
44 J . (Schwabe ) jahrelg . selbständig,
tätige Inter .-Gemeinschaft , da eigen.
Geschäft d . Kriegsschad . verl . Inter.
Kap . RM . 15 000. o. n . Vereinbg.Platz in Württ . Bedingung . S. T. 550

Uebernehme Vertretungen im Ein- und
Verkauf für die Gebiete Württ ., Ho.
henz . , württ . Allgäu , Bodensee . An.
gebote unter S. T. 662

Wir suchen (Schweizer Firma ) Verbin
dung mit einem Physiker od . Mathe.
matiker , der in der Lage ist , Photo-
Objektive und schwierige Optik ge.nau zu berechnen . Angeb . u . S. T. 664

An zuverlässigen Lkw . - Besitzer habenwir die Beifuhr von 2000 rm Fichte.
Faserholz alsbald zu vergeben . Das
Holz lagert an autofesten Wegen.Firma Ernst Käfer , Holzwollefabrik
Hechingen (Hohenzollern )

Technischer Kaufmann sucht sich mit
einigen 10 000 RM . an einem soliden
Unternehmen zu beteiligen . Zuschrif.
ten unter S. T. 611

Tausche schöne 3 -Zimmerwohnung in
Oberndorf a . N. gegen ebensolche in
Reutlingen , Tübingen u. Umgebung
S. T. 560

In welch . Stadt od . Gemeinde ist jung.
Friseurfachehepaar Gelegenh . gebo.
ten , ein Geschäft zu gründen od. zu
pachten ? S. T. 584

Textilgeschäft , Groß - od . Einzelhandel ,Kauf , Pacht od . Beteiligung v. Fad

Werkstätte für Grabmalkunst zu ver.
mann gesucht . S. T. 612

kaufen oder vermieten in Kreisstadt
Württ . , franz . Zone . S. T. 614

Geschäftshaus in bester Lage in Reut
lingen geboten . Gesucht wird irgend.
wo Gasthof , Café , Kino , Konfektions .
od . Kolonialwarengeschäft . (Barkauf
ebenf . erwünscht .) Angebote unt . 962
an Südwerb , Ann . -Exped . , Schwen-
ningen a . N.

Verkaufsräume zu vermieten in guter
Geschäftslage in einer Schwarzwald .
stadt mit 18 000 Einwohnern . Ange.
bote unter S. T. 642

abgibt ? Angebote unter S. T. 557
Abzugeben Schnellstahl , rund 33- 50 mm

Durchm . 1,2 to . dto . 8 mm Dchm . 0,2 to,
Vergütungsstahl , blankgezogen , SiC
60. 61 11 mm Durchm . 2,5 to , ECV
rund , blankgezogen 8 mm , in Stük.
ken von 81 mm Länge , ca. 0,5 to.
Zuschriften unter S. T. 637

Zu verkaufen Gummischnur , 5 , 6, 8,10 15 , SKF . -Schlauchverbinder mit
Band , 100 Stück 23 RM. , Musterbeu -
telschließer 1000 St. 15. 50 RM. , Alu-
Nieten , alle Dimensionen , Erich Köh.
ler , Stuttgart -Fellbach , Adlerstr . 45

Kinderloses Ehepaar nimmt elternloses
Mädchen , 7 - 9 J. , an Kindesstatt an.
Angebote unter S. T. 695

Kriegerwitwe , 38 J. , ev. . mit 8j . Jun -
gen , gebildet . u. charakterv ., häusl .
Sinn u . geschäftstüchtig , natürl , We-
sen , mit eig . Heim u . schöner Aus-
steuer wünscht zw . spät . Heirat cha - Wo ist ein Nutriazüchter , der Jungtiere
rakterv . Herrn entspr . Alters in ge-sich . Position kennenzul . (Geschäfts -
mann , auch Witwer angen .) S. T. 521

39jähr . , ev . Mädel , schlank , leidgeprüf -
ten Herzens , sucht treuen , lb . Le-
benskameraden , dem sie ein sonnig .
gepflegt . Heim u . ein Herz voll hin -
gebender Liebe geben will . Bildzu -
schriften unter S. T. 559

Schwarzwald -Ring , das Institut für dis -
krete Eheanbahnung , vermittelt auch
Ihnen den ersehnt . Ehepartner . Ein -
same aus allen Kreisen wenden sich
vertrauensvoll an den Schwarzwald -
Ring , Pforzheim , Friedenstr . 43

Handwerksmeister , ev . , anf . 30er J. ,
mit gt . landw . Kenntn . a . Vermögen ,
wünscht Einheirat in kl . Landwirt -
schaft , Bildzuschr . unter S. T. 581

Lehrer , 1. 70 gr ., blond , sucht zw . sp .
Heirat lb . Mädel kennenzulernen , das
lebenstüchtig ist u . Verständnis für
den Lehrerberuf hat . S. T. 583

Institut Erika , Frau E. Trost , 'Stutt -
gart -W. , Rotebühlstr . 95, sucht vieleHerren in den 50er Jahr ., auch Wit -
wer mit Wohng . Vor allem sind ge-
sucht : Akademiker , Beamte u . Ge-
schäftsleute u. Handwerker , die sich
aufrichtig nach einer wertvollen und
treuen Lebenskameradin sehnen

Tüchtig . , charaktervoll . Kaufmann , 30
bis 35 J. , evang . , ist Gelegenheit ge-
boten , in mittl . Teigwarenbetrieb
einzuheiraten . Nur solide Herren mit
einwandfr . Vorleben wollen sich mel -
den unter S. T. 604

Welche jg . Aerztin , bis 28 J. , wünscht
zw . spät . Heirat Bekanntsch , eines
med . -physikal , gebild . , vielseitig in-
teress . Naturwissenschaftlers , Dr . , 34
J. , kath . Bildzuschr . unter S. T. 398

Welcher kath . Mann , 27 - 35 J. , möchte .
m . Kinde gt . Vater werden ? Vermö -
gen u. Ausst . vorh . Am liebst . Ein -
heirat in Landw . od . Geschäftsbetr .
Witwer ohne Anh . angen . S. T. 408

Welcher Schreinermeister od . Glaserm .
möchte mit lieb . , nettem 27jährigem
Schwarzwaldmädel Verbindung zw.
bald . Heirat ? Schreinerei und etwas
Landw , vorh . Bildzuschr . u . S. T. 445

Metzgermeisterstochter , 35 J . , wünscht
mit tücht ., charakterv . , evang . Metz -
germeister zw . Heirat bekanntzuwer -
den . Einheirat wird geboten . Bild -zuschriften unter S. T. 633

Automechaniker , 46/165 , Jungges . , mitErsparn , wü . bald . Heirat mit Frl .
od . Wwe , m . Kd . u . eig . Wohnung .Näh , unt . R. 2045 Institut Harmonie
Margarete Selig , Rastatt , Veilchen -
straße 9

Handwerksmeister , 41 J. , 1,76 gr . , möchte
sich wieder verh . mit liebev . , evang .Frau , die s. 2 lb . Kindern die Mut -
ter ersetzen kann . Einheir . in Gesch .
od . Landw . beverz . Angeb . nur voncharaktery . Frauen nicht unt . 30 J .aus gut . Hause unter S. T. 639

Landwirt u . Speditionshelfer sucht lb . ,
treues Mädel od . Witwe , auch vom
Lande , 37 - 44 J .. baldigst zu heira -
ten . Vermögen Nebensache , da guterVerdienst und Heim . S. T. 674

Einheirat ist tücht . Mädchen , 24 - 30 J. .in Wirtschaft mit kl . Landw . gebo -
ten . Bin 34 J. Kr . Reutlingen bevor -
zugt . Bildzuschriften unter S. T. 677

Witwe , gut aussehend , mit eigener
Wohnung u . kl . Landbesitz , wünschtnetten Herrn kennenzulernen zwecks
späterer Heirat , Alter 45 - 55 J. . derapostolischen Glaubens ist . Beamter
od . Handwerker , der eine glücklicheEhe ersehnt , wo nur Charakter ent -
scheidet , möchte ernstgemeinte Zu-
schriften senden an S. T. 714

Wagnermeister zw . 32 und 40 J. , ev . ,
tücht . Fachmann , ist Gelegenheit ge -boten , in gutgeh . Wagnerei m . Land -
wirtschaft einzuheiraten . Tüchtig .
Lebensmittelkaufmann zw . 36 u . 42J. , ev ., wird Einh . in Lebensmittel -
gesch , gebot . Huttenlauer , Eheanbah -
nungs -Institut , Inh . Ludy , Stuttgart -
W. , Postfach 235 , Tel . 69 700

Glückliche Ehen ermöglicht meine lang -
jährige , leistungsfähige Vermittlung
für alle Kreise bei reichen Vormer
kungen . Auch Einheiraten aller Art ,
Auskunft kostenlos , diskret . Frau
Hilde v . Redwitz , Karlsruhe , Beiert .
heimer Allee 14a /57

-

-

Ing ., 42 J. , gr . , stattl . Ersch . , ev . , vor -nehmer Charakt , , sucht geb . Dame ,
evtl . Einheir . in Industrie . Flotte
jg . Dame , 22 J. , 1,68 gr . , blond , gut
erzog ., vermög . ers . Neigungsehe mit
nur gebild . Persönlichkeit . Geb.
Dame , Fabr . -Wwe . , 52 J. , gepflegt .
jugendl . Erscheing .. alleinst . m . größ .
Vermög . Diskrete Auskünfte auch f .
andere Vormerkungen erteilt gerne
die älteste Eheanbahng . Südd . Frau
Erika Hofmann , Stuttgart -W. , Guten -
bergstraße 9, Tel . 69 815

Verschiedenes

Oelmühle J. Wehlbold Nachf . , Tübin -
gen -Derendingen . Jeden Dienstag u .
Freitag Umtausch von Mohn , Raps a .Bucheckern

Gutfundiertes u. aufbaufähiges Fabri -kations - u. Handelsunternehmen sucht
seriösen tätigen oder stillen Teilha -
ber mit 50 - 100 000 RM . Kapitalein -
lage . S. T. 681

Suchdienst

Martin Banholzer , Uffz . , FP . 24 518 B.Vermißt 14. . 3. 44 Raum Bobrinez ,
Rufl . Paul Banholzer , Feckenhau
sen , Kreis Rottweil , Ortsstraße 6

Paul Twarroschk , geb . 16. 11. 14, FP.
48 797 c, vermift 21 , 12, 44 bei Klin
taisi in Kurland , Frau Grete Kern,
Neuhausen , E. , Wilhelmstraße 14

Eugen Fischer , Sóldat , geb . 22. 9. 1928in Waldsee . FPNr . 56 553 E. Letzte
Nachr . aus Aachen im Okt . 44. Soll
im Herbst 1946 in Le Havre , Kamp
Philipp Moriz Nr . 1183 gewesen sein.
Fischer , (14b ) Reutlingen , Bismarcstraße 38

Wunsch aus Amerika ! Wo hält sich in
der franz . Zone Frau Martha Girlich,
geb . Neumann , aus Klein -Schmograu ,Wohlau Land , Schlesien auf ? Sie wird
gesucht von ihrer Schwester Selma
Hebold , geb . Neumann , USA . Sach-
dienl . Angaben u . weit . Auskunft anu . durch Franz Kottmann , Schramberg
Sulgen im Schwarzwald

Eugen Hammann , Soldat , geb . 17. 8. 24
in Hornberg , Kr . Calw . FP . 15 178E.
L. Nachr . Aug. 43. Mittelabschn . bei
Charkow . Hans Hammann , Landwirt ,
Hornberg , Post Altensteig , Kr . Calw

Thomas Nommensen , wohnhaft Ham
burg . FP . 20 349, 1. Nachr . 2. 2. 45
aus Pillau , Frau Hilde Becker , Pful.

Fritz Knopke , Gefr . L. Nachr . 23. 6.

lingen , Gönninger Straße 118

1944 Raum Mogilew , Mittelabschnitt ,
Rußl . FP . 13 309 B. Schwäb . 260. Div.
Frau Emma Knopke , (19a) Witten-

Fritz Kostenbader , Gefr . , FP . 09 447A.

berg , Berliner Straße 10, Hof I

Letzte Post 5. 8. 44 Gegend Marseille
(Südfrankr . ) . Fritz Kostenbader , Nek-
kartenzlingen , Kr . Nürtingen , Stein
straße 13

Walter Hermann , Uffz . , FP . 41 269 D.L. Nachr . 23. Febr . 1944 aus Grie
chenland (Insel Lemnos ) . Eleonore

Eberhard Wirth , Uffz . , Pz .-Gren ., FP.

Fuchs , Ebingen , Württ . , Marktstr . 30

23 854 C : Am 20. 9. 44 Luneville -St.
Clement . Angebl . 23. 9, 44 nicht zu
Einheit zurückgek . Frl . M. Wirth ,
(14a ) Pfaffenhofen , Kr . Heilbronn ,
od . Frl . Erna Bauer , Metzingen , Schu.
bertstraße 23

Wilhelm Ferger , Obergefr . , FP . 10764aus Erdhausen (Hessen ) zul . gesehen
Durchgangslager Dshankoj (Krim).
Karl Steidinger , Metzingen , Mozartstraße 13

Gottlieb Bertsch , Gefr . , FP . 44 948, Kur
land . L. Nachr . 15. 11. 45 üb . Mos
kau , Lager Nr . 266. Frau Gretel
Bertsch , Hirsau , Kr . Calw , Rathaus

Otto Haberer , Obergefr . aus Grenzach ,
Baden , Febr . -März 45 in Thalsen
(Lettland ) im Lazarett . FP . 12 761 E.
Alter 34 J. Soll bei Frauenburg (Kur
land ) verw . worden (Granatsplitter
im Rücken ) u . nach 8 Tagen in Thal
sen gestorben sein . Gustav Haberer ,
(17b) Grenzach , Baden , Hauptstr . 24
(franz . Zone )

Koni Mojzis , Gefr ., L 60 039 C , LGPA
Unna 2 (Westfal .) , geb . 25. 5. 25 in
Viersen , Rhld . , wohnh . Urach , Stutt
garter Str . 86. L. Nachr . 6. 1. 45 Hol-
land . Vom Kameraden aus Pliezhau
sen , der zul . bei ihm war , erbittet
Nachr . Konrad Mojzis (sen . ), Urach,
Stuttgarter Straße 86

Adalbert Gryska , FP . 31 693, vermit
Jan . 43 am Don (Rufl .) . Aenne Grys-
ka . (21a ) Brackwede bei Bielefeld ,
Ummelnerstraße 238

Andreas Roll , Gefr . , geb . 26. 6. 09, Sta-
lingradkämpfer , FP . 31 660. Letzte
Nachr . 7. 1. 43. Frau Josefine Roll,

Wilhelm Rösch , Uffz . , geb . 1. 7. 20,

Reutlingen , Württ ., Bronnweiler Str. 1

FP . 18 172 B. 198, Inf .- Div . Vermift
24. 1. 45 Riedweier , südöstl . Kolmar
(Els . ). Klara Rösch , Metzingen , Kr.
Reutlingen , Grasbergstraße 3
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